
DTG-004 I No. of Printed Pages : 7 

DIPLOMA IN TEACHING GERMAN AS A FOREIGN 
LANGUAGE 

00179 
Term-End Examination 

December, 2011 

DTG-004 : LESSON PLANNING, PREPARATION AND 
EVALUATION 

Time : 1 1/2 Hours 
	

Maximum Marks : 50 

BLOCK 1 : UNTERRICHTSPLANUNG 

Aufgabe 1 : 
	 [ 5x3 Punkte ; 15 Punkte I 

Sie haben wichtige Konzepte and Begriffe zum Thema Unterrichtsplanung kennen 
gelernt. 

Welche Antwort ist richtig ? Markieren Sie. 

Beispiel : Lernziele beziehen sich immer auf 

A. Kenntnisse zu den zentralen Lerninhalten wie Wortschatz and Grammatik. 

B. Kenntnisse, Fertigkeiten oder Haltungen. 

C. auf die Fertigkeit Sprechen. 

(a) Welche der folgenden Fragen sollte der Lehrende bei der Unterrichtsplanung nach dem 
Modell der Didaktischen Analyse als erstes beantworten ? 

A. Mit wekhem Material arbeiten die Schiller in der Unterrichtsstunde ? 

B. Was sollen die Schuler tun, urn das Lernziel zu erreichen ? 

C. Was sollen die Schiller lernen ? 
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(b) Die Lernenden konnen am Ende der Stunde jemanden begriifien. Bei diesem Lernziel handelt 
sich urn ... 

A. eM Teillernziel im Beriech der Kenntnisse. 

B. ein globales Ziel im Bereich der Fertigkeiten. 

C. ein globales Ziel im Bereich der Haltungen. 

(c) Frontalunterricht hat den Vorteil, 

A. dass der Lehrende so immer vorgehen und jedes Ziel umsetzen kann. 

B. dass der Lehrende die Unterrichtskommunikation gut planen und Zeit sparen kann. 

C. dass die Lernenden einen besonders hohen Redeanteil haben. 

(d) Sie haben das SOS -Verfahren kennen gelernt, das sich besonders ftir die Bewusstmachung 
von grammatischen Strukturen gut eignet. Die Buchstaben SOS stehen fur 

A. Sammeln, Ordnen, Systematisieren 

B. Sammeln, Ordnen, Sortieren 

C. Sortieren, Ordnen, Systematisieren 

(e) Im Mittelpunkt der Unterrichtsplanung und des Unterrichts steht immer der Lernende. 
Aus diesem Grund sollte der Lehrende am besten immer 

A. die Planung so, wie sie in der Lehrskizze notiert ist, vollstandig umsetzen. 

B. eine sehr grobe undetaillierte Planung machen, um flexibel bleiben zu konnen 

C. genau planen, aber trotzdem flexibel bleiben. 

Aufgabe 2 : 	 5x3 Punkte ; 15 Punkte 

Unten sehen Sie den Anfang ether Lehrskizze. In der Unterrichtsstunde machte der 
Lehrende den Akkusativ einfiihren. In den ersten beiden Phasen, die hier skizziert sind, 
fehlen die Teillernziele, die Lerneraktivitaten und die Sozialformen. 

Erganzen Sie die Lticken mit folgenden Eintragen : 

Beispiel : Die Lerner schreiben so viele Lebensmittel wie moglich auf. 

Einzelarbeit/Plenum 

Die Lerner konnen eine Frage zum Text beantworten. 

Die Lerner lesen einen Dialog in der Backerei und beantworten die Frage des 
Lehrers. 

Die Lerner konnen typisch deutsche Lebensmittel notieren. 

Gruppenarbeit 

DTG-004 	 2 

Download More:- https://www.ignouassignmentguru.com/papers



Zeit Lernziel Lerninhalt 
Lerner- 
aktivitat 

Lehrer- 
aktivitat 

Sozialform 
Medien u. 

Materialien 
Phase / 

Kommentar 

10 

Min. 

Wortschatz 

Lebensmittel 

Beispiel : Die 
Lerner 
schreiben so 
viele 
Lebensmittel 
wie iniiglich 
auf 

Arbeitsauf- 

trag : Arbeitet 

in Gruppen 

und notiert so 

viele typisch 

deutsche 

Lebensmittel 

wie mOglich. 

leere Bratter 

und Stifte 

Eirtfiihrung ; 

die Ergebnisse 

werden zum 

Schluss 

vorgelesen 

15 

MM. 

Globales 

Lesen 

Frage : Was 

kauft Frau 

Maier ? 

' 
Kopien mit 

dem Dialog 

Prasentation ; 

die Begriffe 

werden im 

Akkusativ an 

die Tafel 
geschrieben 

BLOCK 3 : EVALUIEREN UND BERATEN 

EINHEIT 1 : LEISTUNGSMESSUNG 

Aufgabe 1 : 
	 [ 2x2 Punkte ; 4 Punkte ] 

Sie haben sich mit relevanten Fachbegriffen zur Leistungsmessung im Deutschunterricht 
beschaftigt. Welche der Aussagen sind richtig und wekhe sind falsch ? 

Kreuzen Sie an. 

Aussagen zur Leistungsmessung Richtig Falsch 
0. In der Leistungsmessung bedeutet Reliabilititt, dass Lerner mit den 

gleichen sprachlichen Leistungen beim Test auch dieselbe Note 
bekommen. 

X 

1. Objektivitat bedeutet, dass alle Lerner gleich behandelt 

werden. 

2. Validitat bedeutet, dass man alle Fehler, die ein Lerner macht, 

in die BeWertung einbezieht. 
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0 Monlitas Tuspesablauf. Monlica eratait 

(aulstehent 

7.20 (frillistOckeu 

7..4S (zur Schuh. fatten) 

NA'S (Schuh!, aniangen) 

13.30 (nat-0 Hause Am-tickfan ren 

13.4S (zu Mittag visen) 

1N.00 (Hausaulgalmu 

(1.1.10 	aurufen 

00 0ermetwns 

14.10 (Au Abt.ritt esserti 

St) fc•hlIstert genet' 

tbq zciyt iyach 1,oeben SYyh ich auf. 

Quelle: Wir 1 (Arbeitsbuth) Stuttgart: Klett, S. R2 

Aufgabe 2 : 	 3x2 Punkte ; 6 Punkte I 
Sie haben gelernt : Tests im Deutschunterricht 'airmen unterschiediche Aufgabentypen 
enthalten. Die Aufgaben sind entweder geschlossen, halboffen oder offen. Wie lassen sich 
die folgenden Aufgaben (Material 1 - 3 auf den nachsten Seiten) in die Typologie 
einordnen ? Machen Sie in der Tabelle jeweils ein Kreuz. 

Material offen halboffen geschlossen 

Beispiel X 

1 

2 

3 

Beispiel: 

Material I 

• Ich rnehmeeme 
Gulen 	 i.:ulasatsuppe .  

trinkenSia 
	

M alweaw) 

W ir I (Arbeitsbuch) Stuttgart: Klett, S. 63 
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Material 2 

Urn wie vie! 
Uhr stehst du au 

Whe spat 1st as? Was gehort stwramman? 

1. 
(2) 

11111 

2. 9 thir 

3. 
(1) Mr 

4, 
(i) 	

171' r 

0 tit r 

6. 
C) 

Uhl 

7, 	 UtIr 

8.  

St) sagt man ;K1%141:: 

a. Virnel oath lechs 

Isstm narh.sachs 

t. !tint vor halb zwei 

d. halt> cins 

r. Itinf rot WM 

L. %lent/ vat vier 

g. fint nach hath sleben 

b. halb prhn 

Queue: Wir I (Arbeitsbuch) Stuttgart: Melt, S. 80 

Material 3 

Erganze die rlchtlgen Forman von &Wen. 

• ich 	 Deutsch interessant. Und du? Wie 

tch 	 Deutsch schwer. 

• Und Antonio? Wie 	 . er Eeutsch? 

• Er 	 Deutsch langwettig 

du Deutsch? 

Queue: Wir I (Arbeitsbuch) Stuttgart: Klett, S. 70 
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EINHEIT 2 : EVALUATION 

Aufgabe 1 : 
	 [ 3x2 Punkte ; 6 Punkte ] 

Sie haben gelernt : Es ist sinnvoll, unterschiedliche Formen der Evaluation des eigenen 
Unterrichts zu nutzen. 

Ordnen sie den Evaluationsformen (1. -4.) die Erklarungen (A-D) zu und erganzen Sie die 
Tabelle. 

Evaluationsformen : 	Erklarung :  

1. Hospitation 	 A. Der Lehrer vergleicht z. B. schriftliche Hausaufgaben. 

2. Introspektive Checkliste 	B. Der Lerner dokumentiert den eigenen Lernprozess. 

3. Text - und Inhaltsanalyse C. Ein anderer Lehrer beobachtet den Unterricht. 

4. Lernerportfolio 	 D. Der Lehrer reflektiert mit Hilfe eines Fragenkatalogs. 

1. 	2. 	3. 	4. 

C 

EINHEIT 3 : BERATUNG VON LERNENDEN 

Aufgabe 1 : 
	 [4 Punkte] 

Sie haben gelernt : Es gibt verschiedene Hilfsmittel, die Sie als Lehrender zur Beratung der 
Lernenden einsetzen konnen. Auf der nachsten Seite sehen Sie z. B. eine 
Lernvereinbarung, die nach einem Gesprach zwischen Lehrenden und Lernenden ist. 
Warum ist das Ausfilllen einer Lernvereinbarung sinnvoll ? 

Begrunden Sie in ein bis zwei Satzen. 

Lernvereinbarung : 

1. Ich arbeite in jeder Deutschstunde gut mit ; wenn ich eine Stunde verpasse, 

informiere ich mich selbstanding fiber das, was ich verpasst habe. 

2. Ich lerneRibe zuhause jede Woche 	Stunden. 

3. Ich lerne mindestens   Vokabeln in der Woche. 

4. Ich lese im Monat 	Zeitungsartikel auf Deutsch im Internet. 

5. Ich gebe meinem Deutschlehrer im Monat 	schriftliche Arbeiten. 

Datum und unterschrift des Lernenden 	Unterschrift des Lehrenden 

Es ist sinnvoll, dass die Schiller eine Lernvereinbarung wie im Beispiel ausfilllen, well... 
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Nicht vom Kursteilnehmenden, sondern von Bewerterin auszufallen ! 

Punktezahlen 
Abschlusstest Modul 4 

Seite Punkte 

2 

3 
6 

7 

Gesamtpunktzahl von 50 
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BLOCK 1: UNTERRICHTSPLANUNG 

Aufgabe 1: 

Sie haben wichtige Konzepte und Begriffe zum Thema Unterrichtsplanung kennen gelernt. 
Welehe Antwort ist richtig? 
Markieren Sie. 

Beispiel: Das Modell der didaktisehen Analyse ist ein wertvolles Instrument ... 

zur Planung des Unterrichts. 
B 
	

zur Analyse der eigenen Lernerfahrungen. 
C 
	

zur Analyse von Lehrmaterialien. 

a) Als erstes sate der Lehrende bei der Planung einer Stunde 

A 	das Material aussuchen, das verwendet wird. 
B ein Lernziel formulieren. 
C 	Unterrichtsphasen festlegen. 

b) Arn Ende der Stunde kennen die Lernenden die Bundeslander von Deutschland benennen. 
Bei diesem Lernziel handelt es sich urn ... 

A 	ein globales Lernziel im Bereich der Fertigkeiten. 
13 	ein globales Lernziel im Bereich der Kenntnisse. 
C 	ein Teillernziel im Bereich der Haltunuen. 

c) Die Sozialform sollte 

A 	zu der Lerneraktivitdt passen und kann immer wieder gewechselt werden. 
B nicht gewechselt werden in ciner Unterrichtsstunde, weil sonst Unruhe entsteht. 
C 	der Lehrende wahlen auf der Grundlage seiner Fdhigkeiten und selten wechseln. 

d) SOS steht flir Sarni-nein, Ordncn, Svstematisieren und gehort in die Phase der ... 

A 	Priisentation. 
B Semantisierung. 
C 	Bewusstmachung. 

c) :Flexibilitat 

A 	gehort zu ciner guten Unterrichtsplantmg, 
13 	ist ftir junge Lehrende, die noch nicht so gut planen kennen, wichtig. 
C 	sollte es bei der Umsetzung der Unterrichtsplanung moglichst nicht geben. 

[5 x 3 Punkte; 15 Punktej  
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Quelk: 
hence (k)einfart Chic k stag! 

	 LEKT10111 

Weiche Oberschrift past zu welchem Foto? Mallen Sie eine Liberschrift and ertiihien 
Sic zu einem Foto eine Wine Geschichte. 

1.0,,,1 9 9,r,19 	 99 91, ,  9 	It 	't 
'9,9199;9 919,9 , 9.9.9.191i99•99 	U(L9u9. 999 	 , 	:90191 kr,: 

Aufgabe 2: 

Unten sehen Sic eine Seite aus einem Al-Lehrwerk, zu dem der Lehrende ouch ei.ne CD mit 
Hortexten hat. sowie den Anfang enter 1....ehrskizze mit den ersten beiden Phasen. Bei den 
Phasen fehlen views z. B das Teillcrnziel, die Lerner- nod Lehreraktivittiten. die Sozialform 
Lind die Phasenhezeichnung 
Erganzen Sie die Liieken in der Lehrskizze. 

C.2 linren Sie die Diatoge. Wetche Uberschrift 'bust? 

sa 

Tangrant itiduell I i Lektion 5-8, Kurs- mid A rbeits melt) Miinchen: tfueber, S. 33. 
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Zeit Lernziel Lerninhalt 
Lerner- 	1  Lehrer- 	

--r 

1 
I 	 ! Sozialform 

aktivitat 	I aktivitat 

Medien 
u. Mate- 
rialien 

Phase 

10 
Min. 

Die Lerner 
L.Cinnen den 
Fotos Ober-
sehriften zu-
ordnen und 
eine Ge-
sehichte er-
zithlen 

15 
Min. 

1. 	., 
[15 x 3 Punkte; 45 Punktel  

1 

Aufgabe 3: 

Sie haben gelernt: Es gibt Einflussfaktoren, die Sie als Lehrender moglichst frith anal.ysieren 
und bei der Unterrichtsplanung berticksichtigen sollten. Zu diesen Einflussfaktoren geh6rt 
z.B. das Alter der Lernenden. Auf Welche anderen Einflussfaktoren sollten Sic bei der Unter-
riehtsplanting aehten? 
Erlautern Sie zwei (weitere) Einflussfaktoren in wenigen Worten. 

Beisprel: das Alter der Lernenden 

12 x 3 Punkte; 6 Punktel 
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BLOCK 3: EVALIAEREN UND BEIZATEN 

EINHEFF I: LEISTUNGSMESSUNG 

Aufgabe 1: 

Sic haben sich wit relevanten Fachbegriffen zur Leistungsmessung i in Deutsehurnerrieht 
beseU:Itigt. Welehe der Aussagen sind richtig und welehe sind 1.1ilsell? 
krenzen Sic an. 

I Aussagen zur Leistungsmessung 	 I Richtig I Falsch 

	

+ 	: 	•i 

	

i 	 1 
als mit olte nen. Bei qtjenen A qtizaben sincl klare AnIkabenstellungen 	1 	X 	 I 
,iiir die Schiller SOU ie Bewertungskriterienfitr (len Korrektor wielllig. 	1 	 , 

I. Fin wiehtiger 'Vorteil prote.ssioneller Tests ist Objektivitdt. Alle .1...,er- 	I 
nenden bearbeiten den Test tinter don gleiehenfiedingunlren and der 
1..:ehrende 'bewertet unabh.iingig von Personen. .: 

. ,  
2. Validitin meint class in jeder 'I estaufgabe moplichst alle Aspekte der 

 .,  

12 x 2 Punkte; 4 Punktel 

1 

Anfgabe 2: 

Sic haben gelernt: Tests irn Dentsehonterrieht konnen unterschiedliehe Aufgabentypen en.t- 
halten. 1..Ne Aufgaben sind entweder gesehlossen;  halboffen oder offer]. \Vie !assert sich die 
folgendcn Aufgaben (1.-3. at& den ndensten Seiten) in die Typologic einordnen? 
Machen Sic in der Tabelle jeweils ein Krenz. 

Au f $2.abe ,,.... 	I
t 

of len  i halboffen .... geschlossen 
Beispiel  

I 	 . • 	 i 
i 	 •I• 

1 

[3 x 2 Punkte; 6 Punktel 

O. 	 kunn man mit gesehlossenen Altfgaben Lekliter urnsetzen 

Sprache beachto werden, so dass ein Schuler z.13. Punkte verliert, wenn 1 
er bei der Prilfung„ des I eseverstehens Grarnmatiktehicr inacht. 
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Monikas Tagesablauf. M nika erz;ihit. 

7.10 (auk.? eher, 

7.2u (trul,tuc.:, 

7.45 (zur Schulc. fahren) 

8.05 (Schott!, anlangel) 

13.30 (nach Hause zuriacktahrem 

13.45 (zu Mittag essonl 

15.00-18.00 (flausaulgabe n ma.ciicn) 

18,10 (Judith an rufen', 

18.15-19.00 (fernmThen) 

19.30 (4u Abc.nt-.1 vssen) 

21 50 (schlafen geheri'. 

zemi 	 Sfeh 	(1111. 

Queue: Wit 1 (Arbeitsbueh) Stuttgart: Klett, S. 82  
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BLOCK 1: GRAMIVIATIKVERMITTLUNG IM FREMDSPRACHENUNTERRICHT 
Aufgabe 1 : 

Sie hater c)oerrit, welche, Rollo Grammatikvermittlung in einern modernen Fremdspra-
chenunierrkTht spielen soh und wie eine soiche Grammatikve,rmittlung aussehen kann. 
WeIche der Aussagen zu diesem Thema sind richtig und wekThe sind faisch ? 
Kreuzen Sie an. 
[Aussagen zur Grammatikvermittlung   Richtig  

X 

Falsch 
0. 	Grarnmatikkenntnisse sind nicht das Ziel, sondern eine Hilfe, 

die Lernende tit macht, selbstandig Satze zu bauen und zu 
kommunizieren. 

1. Grammatische Fehier mussen von' Lehrenden immer korrigiert 
weden, damit sich die Lernenden keine falschen Strukturen 
angevvohnen. 

2. Die zyklische Grammatikprogression beginnt mit einfachen 
und elementaren Strukturen, die dann nach und nach erweitert 
'Norden. 

3. Didaktische Grammatiken enthaiten wichtige Hinweise zur 
Verrnittlun_y_on Grammatik und sind fur Lehrende konzi iert. 

13 x 2 Punkte: 6 Punktel 

Aufgabe 2: 

Sie haben gelernt: Der Unterrichtsaufbau kann in verschiedene Phasen eingeteilt werden. 
Unten finden Sie Aktivitaten, die bei der Erarbeitung des Konjunktivs II umgesetzt werden 
kOnnen und zu jeweils einer Phase passen. 

Ordnen Sie nun den Phasen (1-5) die dazu passenden Aktivitaten (A—E) zu uhd erganzen 
sie die Tabelle. 

Phasen : 	 Aktivitaten: 
1. Einfuhrung 	A. Die Schuler schreiben den Wunsch, den sie gemalt haben, 

im Konjunktiv II tinter das Bild. Der Lehrer schreibt einige 
Beispiele an und geht dann herum und hilft. 

2. ,Prasentation 	B. Der Lehrer fragt: Was wOnscht ihr euch ? Malt etwas auf 
ein Blatt Papier, das ihr gerne hattet oder machen wUrdet." 
Einige Schuler beschreiben ihren Wunsch danach. 

3. Koonitivierung 	C. Die Schuler iesen einen Text, in dem deutsche Jugendliche 
Ober ihre Wunsch° im Konjunktiv H sprechen. Sie sollen 
herausfinden, oh es Ahnlichkeiten zu den eigenen 
Wilnschen gibt. 

4. Oben 	 D. Die Schiller gehen rn Raum herum und sprechen mit 
mindestens drei anderen Schulern Ober ihre Wunsch°. 
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DG 004 	 ( 4 ) 

BLOCK 1 : UNTERRICHTSPLANUNG 

Aufgabe 1 : 

Sie haben wichtiae Konzepte und Begriffe zum Thema Unterrichtspianung kennen gelernt. 
Weiche Antwort ist richtig ? Markieren Sie. 

Beispiel ; Das Modell der didaktischen Analyse ist ein wertvolles Instrument ... 
zur Planung des Unterrichts. 

B all Analyse der eigenen Lernerfahrungen. 
C zur Analyse von Lehrmaterialien. 

(a) Als erstes sollte der Lehrende bei der Planung einer Stunde 
(A) das Material aussuchen, das verwendet wird. 
(B) ein Lernziel formulieren. 

(C) Unterrichtsphasen festlegen. 

(b) Am Ende der Stunde kennen die Lernenden die Bundeslander von Deutschland 
benennen. Bei diesem Lernziel handelt es sich urn ... 
(A) ein globales Lernziel im Bereich der Fertigkeiten. 
(B) ein globales Lernziel im Beriech der Kenntnisse. 
(C) ein Teillernziel im Bereich der Haltungen. 

(c) Die Sozialform sollte 

(A) zu der Lerneraktivitat passen und kann immer wieder gewechselt werden. 
(B) nicht gewechselt werden in einer Unterrichtsstunde, well sonst Unruhe entsteht. 
(C) der Lehrende wahlen auf der Grundlage seiner Fahigkeiten und selten wechseln. 

(d) SOS steht fOr Sammein, Ordnen, Systematisieren und gehOrt in die Phase der ... 
(A) Prasentation. 

(B) Sernantisierung. 

(C) Bewusstmachung. 

(e) Flexibilitat 	 

(A) gehort zu einer guten Unterrichtsplanung. 
(B) ist fur junge Lehrende, die nosh nicht so gut planen kOnnen, wichtig. 
(C) sollte es bei der Umsetzung der Unterrichtsplanung mOglichst nicht geben. 

x 3 Punkte; 15 Punkte] 
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Aufgabe 2 : 
Unten sehen Sie eine Seite aus einem B1-Lehrwerk mit einem ironischen Lesetext sowie 

den Anfang einer Lehrskizze mit den ersten beiden Phasen. Bei der zweiten Phase fehien 

das Teillernziel, die Lerner— und Lehre,raktivitaten, die Sozialform und die 

Phasenbezeichnung. 

Erganzen Sie die Lucken in der Lehrskizze (auf der nachsten Seite). 

Lesen 2 

1. Wie verbringen Sie gewohnlich Ihren Sonntag ? 

Unterhaiten Sie sich mit Ihrer Lernpartnerin / lhrem Lernpartner daruber. 

Berichten Sie dann in der Klasse. 

2. Sehen Sie sich die Uberschrift und die Bilder an. 

Urn was fur eine Art von Text handelt es sich wort 

urn einen Sachtext 	um einen Bericht El urn einen ironischen Text 

IMIVIER WIEDER SONNTAGS 

DTG-004 

Es ist Sonntagmorgen, and ich liege im Bett. Alle Geschafte rind 
geschlossen. 18.  Stunden Freizeit am Stuck ! Was soil ich bloB 
tun ? Jemanden anrufen ? Aber wen ? Vor meinem inneren Auge 
taucht ein muskulaser Korper mit einem grinsenden 

5 Gesicht auf. Kurt ! Nein ! BloB nicht Kurt! Ein Sonntag mit Kurt, 
das hieBe: rauf aufs Mountainbike, 80 kilometer strampeln his an 
einen Bergsee, die Rader abstellen, 800 HOhenmeter den Berg 
hochrennen, die letzten 200 Meter freeclimben, am Gipfel den 
Paragliding-Schirm auspacken und runtersegeln, zur Erfrischung 

10 in den See springen, eininal ans andere lifer kraulen und zurOck-
sind ja nur schiappe vier Kilometer dann wieder rauf auf die Bikec 
undzurOck nach Hause, jetzt ist Kurt so richtig warm, und der 
Sportsonntag kann in die nachste Phase gehen. Also runteiein 
Kurts Fitness-Folterkeller und Muskeltraining bis urn sleben. In 

( 5  ) 	 Turn Over 
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15 der Sauna hal Kurt nanticmc toe Idee: \Afir iassen das Abendes-

sen 4ustallen, urn noch schnEM zwei Stund(r, Squash !rn neuen 

Sport-Erlebnis-Center drunzuhar,gen. 1st doch super, oder ? 

fragt er. Ja. 3:1rei. Kurt. Super, dass ich nicht dich angerufon 

habe sonderr 

20 Ja, Anita 	Nuu, P„nit,',.1 nicht 	Es sei denn, ich hatte Lust 

darauf, sofort aus dem Belt zu springen, damit uns die 

Sonntagstr , 	 v K 	(Verc.?M 	f0!-  

zeitgentissische Karnmdmiusik o.V.) n;cht entgeht. Am spaten 

Vormittag gout's ri.!it dem Fax 	ur .Ausstollungs- 

25 eroffnung in der StsGalcrie, Lind urn vc); 

1.1hr half Profe,y3orujrn chauer einen 
OA• 

ObjekiiHsmus 	 int.e. Essant, da 

Vortrag 	 ,J1-.7, 	iS 1 k 	tiSChen 

Muss man 	unb us 

30 halh fUnf 	 denn Anitas Single 

Sbster1anruuuuu. Lupe frifft sich huu:eousnahmuv.jeNSC 

erst urn fin L.inr. fort coes 	und Voiivieq-Kekse, 

also sparen u.r uns 	 merit Anita, 

d at genug 	ri0Th 0 diese toile Dokumentar 

35 film-Retrospel,.tivo z 	g. tren, m Maxi-Kino. •lia, prima, 

Anital, kionere, i-h hyt,.;.1ericc:..!h in mom 

altos supoqoil, Nur t.,;.-;..'zde, doss run :1C 	J;;ber: nein werde. 

Donn ich rufo jetzt Eberharr',  

Eberhard hb,Lst 

40 Kultur ist fur ihn en F. reif)dwori-auBer 

es han-delt sic 	 ri,.t 

ken. ALf 	 151, or k,)ti 

L ‘1, 

; 	 ?"C 

45 Sonntggs bru,vri , t 
11 '1  tt, 

uhr  

DTG-004  
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gibt's alles vom Roastbeef bis zu den Scampi, 25 

verschiedene Kasesorten aus zwelf Landern. Champagner 

vom Feinsten. Ni-ht ganz billig  allerciings, da muss 

50 man schon was hinlegen. Hin ic-rher istrnan reit fOreineWoche 

-es sei denn, man rent, Eberhard. Derschiepptmich insCafeSchulz 

- das mit den betOhmten Cremeterter. Schon eine demon wOrde 

gent:igen, urn ein eiangebauchschwein iangfristig  aus dem 

Gleichoewicht zu bringen, aber zum GlOck gibt's ja die- 

55 sen wunderbaren 30Jahre Men Cognac- der I6stdas Fett.t3E?ieiner 

Original-Havanna kornmt es nun zur Fragedes Tages : Wohin zurn 

Abendessen? In den „Waldnoroder die'Forelle" ? Eberhard ist 

fur die „ForeIle" weil es dort deseleckeren Fluss-krebsegibt. Die 

Cafe-Rechnung teilen wir uns brOderlich, und ich 

60 mache einen Vorschiag  . Wir kOnnten dock zu Fuf3 zu^n Restaurannt 

	 urn einen Verdauugsspaziergang zu rnachen 	Nein ? 

Eberhard sieht rnich verstandnislos an und schuttca basorgt den 

Kopf. Dann winkt or ein Taxi heran uncifahrt semen Flusskrebsen 

entge,gen. 

65 !eh aber liege noch immer irn Sett und habe keine Ahnung, wie 

diesen Sountag  LThersteher soli, Mit Kirsten elle Flohrnarkte 

in funfzig  KiiornctPr l Jmkreis ? Aer-lot.teo  7.I rn Run-

aee-Springen ? Na ja, jetzt reach'
-s ape,. Man MUSS a rient jeden 

Schwachsinn mitmachen, oder ?Wie gut, dass ich fur den Notfall 

70. Arbeit grit rinh Huse gonommen habe 

Quelle : em net; Bruckenio.h-scikurs- und Arbeitsbrrch, Lektion 1-5) !Munchen : Huebe.;• 
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Zeit, Lernziel 

Die Lerner 

Kannen he-

schrelben, 

was sie nor-

malerweise 

am Sonntag 

machen. 

Lerninhait ' Lerner- Lehrer- Soziatform Medien u ' Phase 
aktivitat  aktivitat 	 Mate-rialien  

[15 x 3 Punkte; 45 Punkte] 

Aufgabe 3 

Sie haben gelernf : Es aibt Einflussfaktoren, die ,Sie als Lehrender moglichst frun 
analysieren and bei dei lin,.errichtsplanung berucksichtigen sallfen. Zu diesen 
Einflussfak.toren gehort z.B. das .Alier der Lc:menden: Auf welche anderen Einfiussfaktoren 
sol!fen Sie bei der Unter- richfsnlanung achten ? 

Erlautern Sie zwei (weitare) Ein:lucsfakteren in wenigen Worten. 

Beispiel: ;las A/ter der .'._(,-riendeti 

1. 

x d Punkte; 6 Punkte] 

DTG-004 

K-133  
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Material offen halboffen geschlossen 

Beispiel X 

1 
2 
3 

DTG--004 
	

( 9  ) 

[3 x 2 Punkte; 6 Punkte] 

Turn Over 

BLOCK 3 : EVALUIEREN UND BERATEN 

EINHEIT 1 : LEISTUNGSMESSUNG 

Aufgabe 1 : 

Sie haben sich mit relevanten Fachbegriffen zur Leistungsmessung im Deutschunterricht 

beschaftigt. Welche der Aussagen sind richtig und weiche sind falsch ? 

1 •. •■•,•..—..e. 4 	........ 	....... 

Aussagen zur Leistungsmessung Richtig Falsch 

0. Reliabilitat kann man mit geschlossenen Aufgaben leichter 
umsetzen als mil offenen. Bei offenen Aufgaben sind klare 
Aufgabenstellungen fur die Schuler sowie Bewertungskriterien 

fur den Korrektor wichtig. 

X 

1.  Ein wichtiger Vorteil professioneller Tests ist Objektivitat. Alle 
Ler-nenden bearbeiten den Test under den gleichen Bedingungen 
und der Lehrende bewertet unabhangig von Personen. 

2.  Validitat meint, dass in jeder Testaufgabe moglichst alle 
Aspekte der Sprache beachtet werden, so dass ein Schuler z.B. 
Punkte verliert, wenn er bei der PrOfung des Leseverstehens 

Grammatikfehler macht. 
[2 x 2 Punkte; 4 Punkte] 

Aufgabe 2 : 

Sie haben gelernt: Tests im Deutschunterricht konnen unterschiedliche Aufgabentypen 

ent-halten. Die Aufgaben sind entwedor geschlossen, halboffen oder offen. Wie lassen 
sich die folgenden Obungen (Material 1-3 auf den nachsten Seiten) in die Typologie 

einordnen ? 

Machen Sie in der Tabelle 'eweils ein Kreuz. 
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Be/spiel: 

0 Tina hat Geburtstag. 

Was sagt Brigitte ? Was antwortet Tina ? 

Quelle: Wir 2 (Arbeitsbuch) Stuttgart: Klett, S. 26 

DIG-004 ( 10 ) 
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Quelle : Wir 2 (ArbeitsbuPh) Stuttgart: Klett, S. 12 

( 11 ) 	 Turn Over 

Ca 

Material 1 

0 Meinen, meine, mein ? 

Schreib die WOrter in die richtige Liste. 

Schreib mit Farbstiften: blau = maskulin; 

rot = feminin; grun = neutral; orange = plural. 

Roller 	Ball 

Anorak 
Stifte

Jeans 
Schuhe 	Pullover Inlineskates 

Walkman 	 Handy Sweater weater  

Meinen 

Mein 

Meine 

Meine 
Plural 

Download More:- https://www.ignouassignmentguru.com/papers



Material 2 

® Erganze mit Prapositionen. 

1. 	Peter fahrt heute 	 Gebirge. 

2. Im Sommer fahren wir 	 Meer, 	 d 	 Costa 

del Sol. 

3. Die Eltern wollen 	 d 	 Bodensee fahren, aber die Kinder 

wollen 	 Griechenland. 

Eva will Italienisch lernen. Also fahrt sie 	Italien. 

5. Ich will New York sehen. Also fliege ich 	 d 	 USA. 

6. Im Sommer fahrt Familie Seitz 	 ,d 	 Dolomiten. 

7. Im Winter fahren wir oft 	 d 	  Schweiz. 

	 St. Moritz. 

8. Ich fahre 	 d 	 Ostsee. Dort kann man gut surfen. 

Quelle : Wir 2 (Arbeitsbuch) Stuttgart: Klett: S. 14 

DTG-004 	 ( 12 ) 
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Material 3 

g Tut mir Leid, 

Schreib Minidialoge. 

• Wo ist mein Roller ? 

0 Tut mir Leid, ich finde deinen Roller nicht. 

Wo 

■ 0 

• 

0 

• 
0 

• 

0 

• 
O 

Spiel die Minidialoge mit deinem Partner. 

Quelle: VVIr 2 (Arbeltsbuch) Stuttgart: Klett, S. 11 

DTG-004 
	

( 13 ) 	 Turn Over 
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EINHEIT 2 : EVALUATION 

Aufgabe 1 : 

Als Grundlage einer Evaluation kann der Lehrende z.B. Lernertests nutzen und hat dann 
die Wahl zwischen unterschiedlichen Formen des Bewertens. Beispielsweise kann er 
die Test-ergebnisse einer Gruppe mit denen einer anderen Gruppe vergleichen. 

Erlautern Sie eine weitere Form der Evaluation von Tests in wenigen Worten. 

Beispiel: Tests von verschiedenen Gruppen oder Personen vergleichen 

[4 ruithtuj 

Aufgabe 2 : 

Sie haben gelernt: Auch die Lernenden profitieren von der Beschaftigung mit Lernzielen 
und Lernfortschritten. In einigen Lehrwerker gibt es z.B. Checklisten, die zur 
Selbstevaluation ge-nutzt werden konnen. Welche Instrumente kennen Sie noch, die 
Lernende zur Selbstevaluation nutzen kOnnen ? Nennen Sie ein (weiteres) Instrument. 

Beispiel: Checkliste 

[4'Pun kte] 

DTG-004 	 ( 14 ) 
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Aufgabe 3 : 

Sie haben gelernt: Es ist sinnvoll, unterschiedliche Formen der Evaluation des eigenen 

Unterrichts zu nutzen. 

Was versteht man unter den folgenden Evaluationsformen ? 

Evaluationformen : 
	 Erklarung : 

Hospitation 
	 Ein anderer Lehrer beobachtet den 

Unterricht. 

1. Introspektive Checkliste 

2. Text-und I nhaltsanalyse 

3. Lernerportfolio 

[3 x 2 Punkte; 6 Punkte] 

DTG-004 ( 15 ) 	 Turn Over 
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EINHEIT 3 : BERATUNG VON LERNENDEN 

Aufgabe 1 : 

Sie haben gelernt: Es gibt verschiedene Hilfsmittel, die Sie als Lehrender zur Beratung 
der Lernenden einsetzen kOnnen. Dazu gehoren z.B. Lernvereinbarungen, die Lehrender 
und Lernender zusammen bei einem Beratungsgespradl schreiben. Was konnen der 
Lehrende und der Lernende auf so einer Lernvereinbarung z.B. festgelegen ? 

Notieren Sie eine Vereinbarung in ein bis zwei Satzen. 

Lernvereinbarung: 

29. Oktober 2011 Sasi Singh 

Datum und Unterschrift des Lernenden 

P. Pandty 

Unterschrift des Lehrenden 

[10 Punkte] 

DTG-004 ( 16 ) 
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BLOCK 1: UNTERRICHTSPLANUNG 

Aufgabe 1: 

Sie haben wichtige Konzepte und Begriffe zum Thema Unterrichtsplanung kennen gelernt. 
Welche Antwort ist richtig? Markieren Sie. 

Beispiel: Lernziele beziehen sich immer auf 

A 
	

Kenntnisse zu den zentralen Lerninhalten wie Wortschatz und Grammatik. 
Kenntnisse, Fertigkeiten oder Haltungen. 

C 
	

auf die Fertigkeit Sprechen. 

Welche der folgenden Fragen sollte der Lehrende bei der Unterrichtsplanung nach dem 
Modell der Didaktischen Analyse als erstes beantworten? 

A 	Mit welchem Material arbeiten die Schiller in der Unterrichtsstunde? 
B 	Was sollen die Schiller tun, urn das Lernziel zu erreichen? 
C 	Was sollen die Schiller lernen? 

b) Die Lernenden konnen am Ende der Stunde jemanden begrie:fien. Bei diesem Lernziel 
handelt sich urn ... 

A 	ein Teillernziel im Beriech der Kenntnisse. 
B 	ein globales Ziel im Bereich der Fertigkeiten. 
C 	ein globales Ziel im Bereich der Haltungen. 

c) Frontalunterricht hat den Vorteil, 
A 	dass der Lehrende so immer vorgehen and jedes Ziel umsetzen kann. 
B dass der Lehrende die Unterrichtskommunikation gut planen und Zeit sparen kann. 
C 	dass die Lernenden einen besonders hohen Redeanteil haben. 

d) Sie haben das SOS-Verfahren kennen gelernt, das sich besonders far die Bewusstmachung 
von grammatischen Strukturen gut eignet. Die Buchstaben SOS stehen fiir 

A 	Sammeln, Ordnen, Systematisieren 
B Sammeln, Ordnen, Sortieren 
C 	Sortieren, Ordnen, Systematisieren 

e) Im Mittelpunkt der Unterrichtsplanung und des Unterrichts steht immer der Lernende. Aus 
diesem Grund sollte der Lehrende am besten immer 

A 	die Planung so, wie sie in der Lehrskizze notiert ist, vollstandig umsetzen. 
B eine sehr grobe undetaillierte Planung machen, urn flexibel bleiben zu konnen. 
C 	genau planen, aber trotzdem flexibel bleiben. 

[5 x 4 Punkte; 20 Punkte] 

DTG-004 
I Punkte  : 

a) 
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Aufgabe 2: 

Unten sehen Sie den Anfang einer Lehrskizze. In der Unterrichtsstunde mochte der Lehrende 

den Akkusativ einfiihren. In den ersten beiden Phasen, die hier skizziert sind, fehlen die Teil- 

lernziele, die Lerneraktivitaten und die Sozialformen. 
Erganzen Sie die Lticken mit folgenden Eintragen: 

- Beispiel: Die Lerner schreiben so viele Lebensmittel wie moglich auf. 
- Einzelarbeit/Plenum 

Die Lerner konnen eine Frage zum Text beantworten. 
Die Lerner lesen einen Dialog in der Backerei und beantworten die Frage des Lehrers. 

- Die Lerner konnen typisch deutsche Lebensmittel notieren. 

Gruppenarbeit 

Zeit Lernziel Lerninhalt 
Lerner- 
aktivitiit 

Lehrer- 
aktivitat 

Sozialform 
Medien u. 
Materialien 

Phase/ 
Kom-
mentar 

10 
Min. 

1 Beispiel: 
Die Lerner 
schreiben 
so viele 
Lebens- 
mittel wie 
moglich 
auf. 

Einfiihrung; 
die Ergeb-
nisse wer-
den zum 
Schluss 
vorgelesen 

Globales 
Lesen 

r11 '__e• rs-i-4.-- LA 17)....174,-.1 

Punkte : 3 DTG-004 
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BLOCK 3: EVALUIEREN UND BERATEN 

EINHEIT 1: LEISTUNGSMESSUNG 

Aufgabe 1: 

Sie haben sich mit relevanten Fachbegriffen zur Leistungsmessung im Deutschunterricht 
beschaftigt. Welche der Aussagen sind richtig and welche sind falsch? 
Kreuzen Sie an. 

Aussagen zur Leistungsmessung Richtig Falsch 
0. In der Leistungsmessung bedeutet Reliabiliteit, dass Lerner mit den glei-

chen sprachlichen Leistungen beim Test auch dieselbe Note bekommen. X  
1. Objektivitat bedeutet, dass alle Lerner gleich behandelt werden. 

2. Validitat bedeutet, dass man alle Fehler, die ein Lerner macht, in die Be-
wertung einbezieht. 

[2 x 2 Punkte; 4 Punkte] 

Aufgabe 2: 

Sie haben gelernt: Tests im Deutschunterricht konnen unterschiedliche Aufgabentypen enthal- 
ten. Die Aufgaben sind entweder geschlossen, halboffen oder offen. Wie lassen sich die fol-
genden Aufgaben ( Material 1 - 3 auf den nachsten Seiten) in die Typologie einordnen? 
Machen Sie in der Tabelle jeweils ein Kreuz. 

Material  offen halboffen geschlossen 
Beispiel X 
1 

2  

3 

[3 x 2 Punkte; 6 Punkte] 

Punkte : DTG-004 4 
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.8. 
1= h ;Ad prte eon, 

*VIA 	 ..!..0.114160:vmplx". 

Utwf 
ttinIkrz, *Ole 	 ra§voto4,1 

Beispiel: 

7.l0 (aufszehen 

7,20 (frubstik. ktts r 

.7,4$ (zux &hal. (atom} 

$.050 (Sthuk antangen 

1.30 u13ch Haus* jun* k  

U.3S(zuMtt1xeMcfl $  

1400-18410 (HauVA gal mac hen 

1830 0v44;11114 anrufeto 

18,15-1900  (km schen) 

19.30 (zu Abend vesen) 

21.5004-10am geben 

Queue: Wir 1 (Arbeitsbuch) Stuttgart: Klett, S. 82 

Material 1 

Queue: Wir 1 (Arbeitsbuch) Stuttgart: Klett, S. 63 

Punkte : 5 DTG-004 
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Um wie vie! 
Uhr stehst du auf. 

7 

1.3hr 

d. rwuleirs.. 

e. vont 

Vivrtd vor ',net 

6ath halb Nitbon 

Os, hall+ nhu 

Material 2 

Quelle: Wir 1 (Arbeitsbuch) Stuttgart: Klett, S. 80 

Material 3 

• Formers von Nodes. 
Deutsch InteresSant. Urn! du? WI 

tch 	 Deutsch schwer. 

• Und Anton 	 er Deutsch' 

47 Er ,. 	 utst h langwedig. 

Quelle: Wir 1 (Arbeitsbuch) Stuttgart: Klett, S. 70 

Punkte : DTG-004 	 6 
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EINHEIT 2: EVALUATION 

Aufgabe 1: 

Sie haben gelernt: Es ist sinnvoll, unterschiedliche Formen der Evaluation des eigenen 
Unterrichts zu nutzen. 
Ordnen sie den Evaluationsformen (1.-4.) die Erklarungen (A-D) zu und erganzen Sie die 
Tabelle. 

Evaluationsformen: 	Erklarung:  

1. Hospitation 	 A Der Lehrer vergleicht z. B. schriftliche Hausaufgaben. 

2. Introspektive Checkliste B Der Lerner dokumentiert den eigenen Lernprozess. 

3. Text- und Inhaltsanalyse C Ein anderer Lehrer beobachtet den Unterricht. 

4. Lernerportfolio 
	D Der Lehrer reflektiert mit Hilfe eines Fragenkatalogs. 

1. 	 2. 	 3. 	 4. 

C ._. 	• 	. x ... _.. un e, 

EINHEIT 3: BERATUNG VON LERNENDEN 

Aufgabe 1: 

Sie haben gelernt: Es gibt verschiedene Hilfsmittel, die Sie als Lehrender zur Beratung der Ler-
nenden einsetzen konnen. Auf der ndchsten Seite sehen Sie z. B. eine Lernvereinbarung, die 
nach einem Gesprach zwischen Lehrenden und Lernenden entstanden ist. Warum ist das 
Ausfallen einer Lernvereinbarung sinnvoll? 
Begrtinden Sie in ein bis zwei Satzen. 

Punkte : DTG-004 	 7 
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Lernvereinbarung: 

1. Ich arbeite in jeder Deutschstunde gut mit; wenn ich eine Stunde verpasse, informie-
re ich mich selbstandig Ober das, was ich verpasst habe. 

2. Ich lerne/Obe zuhause jede Woche 	Stunden. 

3. Ich lerne mindestens 	Vokabeln in der Woche. 

4. Ich lese im Monat 	Zeitungsartikel auf Deutsch 	im Internet. 

5. Ich gebe meinem Deutschlehrer im Monat 	schriftliche Arbeiten. 

Datum and Unterschrift des Lernenden 	Unterschrift des Lehrenden 

Es ist sinnvoll, dass die Schiller eine Lernvereinbarung wie im Beispiel ausfilllen, weil 

[4 Punktej 

500 DTG-004 	 8 
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BLOCK 1: UNTERRICHTSPLANUNG 

Aufgabe 1: 

Sie haben wichtige Konzepte und Begriffe zum Thema Unterrichtsplanung kennen gelemt. 
Welche der Aussagen zu diesem Thema sind richtig und welche sind falsch? 
Kreuzen Sie an. 

Aussagen zur Grammatikvermittlung Richtig Falsch 

O. Eine Lehrskizze ist in der Lehrerausbildung und ouch .  fair erfahrene 
Lehrer ein sinnvolles Instrument zur Unterrichtsplanung X 

1. Die Planung beginnt immer mit der Fonnulierung eines Lernzieles. 

2. Bei der Planung kann der Lehrende entscheiden, ob es in der Unter-
richtsstunde alle Phasen geben soil oder nicht. 

3. Wenn die Lernenden in der Gruppe zusammenarbeiten, kann der Leh-
rende tiberprafen, ob alle das Lernziel erreicht haben. 

4. Frontalunterricht hat den Vorteil, dass der Lehrende eine Phase sehr gut 
planen und strukturieren kann. 

5. In den Phasen des Ubens beginnt man mit freien Ubungen und macht 
dann starker gesteuerte und zum Schluss stark gelenkte Ubungen. 

[5 x 4 Punktc; 20 Punkte]  

Aufgabe 2: 

Auf der nachsten Seite sehen Sie eine Seite aus einem Lehrwerk fur Anfanger mit Illustratio-
nen und Ubungen (Al und A2). Die Seite bildet den Anfang einer neuen Lektion. AuBerdem 
gibt es zu dem Anfang dieser Lektion einen kurzen Hortext (ca. 2 Minuten) mit einem 
Gesprach zwischen einem Vater und seinen Kindern im Supermarkt; in dem Gesprach gibt es 
einen kleinen Konflikt, weil Vater und Kinder unterschiedliche Dinge, die unter A abgebildet 
sind, kaufen wollen. 
Schauen Sie sich die Lehrbuchseite an und 'Ibsen Sie die Aufgaben 2a und b. 

DTG-004 	 2 
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Feuerzeug dos, -e 

Gun, mlbardien dos, - 

Sehokorlegel der, - 

Spjelzeugauto das, -s 

kaufst du rub- On Els? 
1114r 

Kaugummi der, -s 

[Agitation 	-s 

Ftrnsehzeitsehri ft die, -en 

s das (nur Sg.) 

Oberraschungsei do's, -er 

A I Was sagen die Kinder? Was antwortet der Vater? 

kh miichle einen Loth, 

SI Nein, f izeirte bekommst she keinen. 

Papa, sfirmi mat: Giumnibon7hent 

■ Nein, bente gibt es keine Gummibtirrhen.  

erkittyf s 

Notieren Ste NtYnlen 

imrner mit Artikel, 
Plural und 
Wortakzent, also: 
die Zigarette, 

lamer Vokat), 
das  Spkizeugarsto, -s 
(= 'anger Volta!). 
Spielen Sie mit den 
neuen WOrtern: 
Summen Sie die 

sprechen 
Sie the WOrter taut 
und leis, langsam 
und schnell 

1,91.11 der, -s 

Zigarette die, -n 

Wer mochte was? Mims Sie und markieren Ste. 

der Vater 	die Kinder 	 der Vater 

Eis 	 Zigaretten . 

Luftballon 	 Feuerz.eug 

Kaugummi 

Spielzeugauto 	 Oberraschungsei 

Pemsehzeltschrift 	 Gummlbarchen 

die Kinder 

Quelle: Tangram 1 akiuell (Kurs- und Arbeitsbuch, Lektion 1-4) Altineben: Hueber (S. 43) 
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Aufgabe 2a: 

Unten sehen Sie den Anfang einer Lehrskizze mit den ersten beiden Phasen. Bei der zwciten 
Phase fehlen das Teillernziel, die Lerner- und Lehreraktivititen, die Sozialform und die 
Phasenbezeichnung. 
Erganzen Sie die Liicken in der Lehrskizze. 

Zeit Lernziel Lerninhalt Lerner- 
aktivitat 

Lehrer- 
aktivitiit Soria'form 

Medien 
u. Mate- 
rialien 

Phase 

. Die Lerner 
konnen neue 
Worter in 
einem Dialog 
verwenden. 

Neuer 
Wortschatz: 
Bonbon, 
Gummibar- 
chen, ... 

Grammati- 
sche Struktur 
aus Lekt. 3: 
Akkusativ 

Die Lerner 
beant- 

worten die 
Fragen und 
b) sprechen 
Dialoge. 

Der Lehrer 
a) fragt: Wo? 
Wer? Was? 

b)gibe mit 
einem Schii- 
ler ein Bei-
spiel fiir Al 
und hilft bei 
Problemen. 

a) Frontal-
unterricht, 

b) Partner-
arbeit 

Einfthrung 

5 
Min. 

Kursbuch, 
Seite 43, 
Ubung 
A2, CD-
Player 
und CD, 
Track 34 

[8 x 5 Punkte; 40 Punktel  

Aufgabe 2b: 

Sie haben gelernt, dass Phasen spezifische Funktionen haben. In der Einflihrung in der 
Lehrskizze sorgt der Lehrende z.B. dear, dass wichtiger Wortschatz voreralastet wird. 
Schauen Sie sich noch einmal die Einftihrungsphase in der Skizze an und Oberlegen Si; 
welche anderen Funktionen eine Einitarung haben kann. 
Erl5utern Sie zwei (weitere) Funktionen von Einfiihrungen in wenigen Worten. 

DTG-004 
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Beispiel: 
Funktion der Einfithrungsphase: Vorendastung von Wortsehatz  

Funktionen der Einfilhrungsphase: 

2. 

[2 x 5 Punkte; 10 Punkte] 
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BLOCK 3: EVALUIERUNG UND BERATUNG 

EINHEIT 1: LEISTUNGSMESSUNG 

Aufgabe 1: 

Ein junger Kollege erzahlt Ihnen, dass er einen Test far seine Schiller konstruiert hat. Davor 
hatte er mit seinen Schillem Wortschatz zum Thema Wohnen erarbeitet und geilbt. 
Schauen sie sich den Test an und Risen Sie die Aufgaben la und 1 b. 

Test 

Schreibt einen Text fiber Eure Wohnsituation: 

/60 

Aufgabe la: 

Sie haben sich mit Gittekriterien far Tests beschaftigt. Unten finden Sie relevante Kriterien 
und die Beschreibung des Tests, der den Kriterien nicht entspricht. 
Ordnen Sie den Kriterien (1.-3.) die konkreten Beschreibungen (A-C) zu und erganzen Sie die 
Tabelle. 

Kriterien: 	 Testbeschreibung:  

0. ObjektiVitat 

1.Validitat 

2. Reliabilitat 

3. Wirtschaftlichkeit 

A Der Test besteht aus einer Aufgabe mit freier Textpro-
duktion. 

B Der Lehrer zieht in guten Texten Punkte ab, weil der 
im Unterricht gelernte Wortschatz nicht verwendet wird. 

C Der Lehrende braucht far die Korrektur sehr lange Zeit 
und kann den Test erst nach zwei Monaten zuriickgeben. 

D Der Lehrende gibt einigen Schillem, die Texte mit vie-
len Fehlern schreiben, trotzdem gute Noten, weil sie 
milndlich gut sin.d. 

0. 	 1. 	 2. 	 3. 
D 

[3 x 3 Punkt; 9 Punktej  
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Aufgabe lb: 

Schauen Sie sich die Testbeschreibung noch einmal an und uberlegen Sie, welcher' Verbes-
serungsvorschlag Sie dem. Kollegen machen lainnten. 
Notieren Sie einen Tipp oder Vorschlag zur Verbesserung in ein bis zwei Satzen. 

[6 Punktel  

EINHEIT 2: EVALUATION 

Aufgabe l : 

Sie haben sich mit der Evaluation von und im Unterricht beschaftigt. Welche Aussage ist je- 
weils zutreffend? 
Markieren Sie. 

Beispiel: Alle Evaluationen im Rahmen des Unterrichts beziehen sich cuff 

A 	die Beurteilung der Qualitat und Effektivitiit von Unterrichtsprogrammen. 
B Leistungsmessung. 

Unterricht.sprogramme oder die Leistungen der Lernenden. 

a) Beim Evaluieren kann es passieren, dass der Evaluierende Daten falsch auswertet oder 
interpretiert. Deshaib 

A 	gelten die Giitekriterien, die wir von der Leistungsmessung kennen. 
B gibt es auch hier Gutekriterien; es sind aber andere als die der Leistungsmessung. 
C 	sollte sich niemand selber evaluieren. 

b) Ein Portfolio ist ein Instrument zur 

A 	Bewertung von Lernenden. 
B Planung von Unterricht. 
C 	Selbstcvaluation von Lernenden oder Lehrenden. 

x 3 Punkte; 6 Punktei  
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EINHEIT 3: BERATUNG VON LERNENDEN 

Aufgabe 1: 

Sie haben gelernt: Lernberatung kann eine wichtige Ergiinzung Ihres Unterrichts sein. Wel-
che der Aussagen zu diesem Thema sind richtig und welche sind falsch? 
Kreuzen Sie an. 

Aussagen zur Beratung von Lernenden Richtig Falsch 

a Sprachlernberatung ist sinnvoll, well Sprache individuell unterschiedlich 
gelernt wird. 

1. Mit went and mit welchem Ziel Beratung stattfindet, bestinunt der Leh-
rende. 

2. Beratung funktioniert besonders gut, wenn sie in verschiedenen Schritten 
oder Phasen ablauft. 

3. Vor einem Beratungsgesprach sollte ein Lehrer eine Lernvereinbarung 
schreiben, die der Schiller wahrend der Beratung unterschreibt. 

[3 g 3 Punkte; 9 Punkte] 
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BLOCK 1 : UNTERRICHTSPLANUNG 

Aufgabe 1 : 

Sie haben wichtige KonzeVe und Begriffe zum Thema Unterrichtsplanung kennen gelernt. 
Welche Antwort ist richtig ? Markieren Sie. 

Beispiel : Lernziele beziehen sich immer auf 

A 	Kenntnisse zu den zentralen Lerninhalten wie Wortschatz und Grammatik. 

B 
	

Kenntnisse, Fertigkeiten oder Haltungen. 

C 	auf die Fertigkeit Sprechen. 

(a) Welche der folgenden Fragen sollte der Lehrende bei der Unterrichtsplanung nach 
dem Modell der Didaktischen Analyse als erstes beantworten ? 

A 	Mit welchem Material arbeiten die Schuler in der Unterrichtsstunde ? 

B Was sollen die Schuler tun, urn das Lernziel zu erreichen ? 

C 	Was sollen die Schiller lernen ? 

(b) Die Lernenden konnen am Ende der Stunde jemanden begrit pen. Bei diesem Lernziel 

handelt sich urn ... 

A 	ein Teillernziel im Beriech der Kenntnisse. 

B ein globales Ziel im Bereich der Fertigkeiten. 

C 	eM globales Ziel im Bereich der Haltungen. 

(c) Frontalunterricht hat den Vorteil, 

A 	dass der Lehrende so immer vorgehen und jedes Ziel umsetzen kann. 

B dass der Lehrende die Unterrichtskommunikation gut planen und Zeit sparen 

kann. 

C 	dass die Lernenden einen besonders hohen Redeanteil haben. 
(d) Sie haben das SOS-Verfahren kennen gelernt, das sich besonders fur die 

Bewusstmachung von grammatischen Strukturen gut eignet. Die Buchstaben SOS 

stehen fur 

A 	Sammeln, Ordnen, Systematisieren 

B 	Sammeln, Ordnen, Sortieren 

C 	Sortieren, Ordnen, Systematisieren 
(e) Im Mittelpunkt der Unterrichtsplanung und des Unterrichts steht immer der T,ernende. 

Aus diesem Grund sollte der Lehrende am besten immer 

A 	die Planung so, wie sie in der Lehrskizze notiert ist, vollstAndig umsetzen. 

B 	eine sehr grobe undetaillierte Planung machen, urn flexible bleiben zu konnen. 

C 	genau planen, aber trotzdem flexibel bleiben. 
[5x5 Punkte; 25 Punkte] 

IT'unkte : 
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Aufgabe 2 : 

Unten sehen Sie den Anfang einer Lehrskizze. In der Unterrichtsstunde mochte der Lehrende 
den Akkusativ einfiihren. In den ersten beiden Phasen, die hier skizziert sind, fehlen die 
Teillernziele, die Lerneraktivitaten und die Sozialformen. 

Erganzen Sie die Liicken mit folgenden Eintragen : 

- Beispiel : Die Lerner schreiben so viele Lebensmittel wie moglich auf. 

- Einzelarbeit/Plenum 

- Die Lerner konnen eine Frage zum Text beantworten. 

Die Lerner lesen einen Dialog in der Backerei und beantworten die Frage des 
Lehrers. 

- Die Lerner konnen typisch deutsche Lebensmittel notieren. 

- Gruppenarbeit 

Wortschatz Lebensmittel 

- Frage : Was kauft Frau Maier ? 

- leere Blatter und Stifte 

- Einfiihrung; die Ergebnisse werden zum Schluss vorgelesen 

Zeit Lernziel Lerninhalt 
Lerner- 

aktivitat 

Lehrer- 

aktivitat 
Sozialform 

Medien u. 

Materialien 

Phase/ 

Kommentar 

10 MM. 

Beispiel : Die 
Lerner 
schreiben so 
viele Lebens - 

mittel wie 
moglich au,F• 

Arbeitsauf- 

trag •• Arbeitet 

in Gruppen 

und notiert so 

viele typisch 

deutsche 

Lebens mittel 

wie moglich. 

15 MM. 
Globales 

Lesen 

Kopien mit 

dem Dialog 

Prasentation; die 

Begriffe werden 

im Akkusativ an 

die Tafel ge- 

schrieben 

[9x5 Punkte; 45 Punkte] 

DTG-004 

Punkte : 

3 
	

P.T.O. 

Download More:- https://www.ignouassignmentguru.com/papers



BLOCK 3 : EVALUIEREN UND BERATEN 

EINHEIT 1 : LEISTUNGSMESSUNG 

Aufgabe 1 : 

Sie haben sich mit relevanten Fachbegriffen zur Leistungsmessung im Deutschunterricht 
beschaftigt. Welche der Aussagen sind richtig and welche sind falsch ? 

Kreuzen Sie an. 

Aussagen zur Leistungsmessung Richtig Falsch 

a. In der Leistungsmessung bedeutet Reliabilittit, dass Lerner mit den gleichen sprachlichen Leistungen 
beim Test ouch dieselbe Note bekommen. 

X 

1. Objektivitat bedeutet, dass alle Lerner gleich behandelt werden. 

2. Validitat bedeutet, dass man alle Fehler, die ein Lerner macht, in die Bewertung einbezieht. 

[2x3 Punkte; 6 Punkte] 

Aufgabe 2 : 

Sie haben gelernt : Tests im Deutschunterricht konnen unterschiedliche Aufgabentypen 
enthalten. Die Aufgaben sind entweder geschlossen, halboffen oder offen. Wie lassen sich 
die folgenden Aufgaben (Material 1 - 3 out den nachsten Seiten) in die Typologie einordnen ? 

Machen Sie in der Tabelle jeweils ein Kreuz. 

Material offen halboffen geschlossen 

Beispiel X 

1 , 

2 

3 

[3x3 Punkte; 9 Punkte] 

Punkte : 
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Beispiel : 

0 Monikas Tagesablauf. Monika errAhlt. 

7.10 (aufstehen) 

7.20 (friihstikken) 

7.45 (zur Schule fahren) 

8.05 (Schule, anfangen) 

13.30 (nach Flausc zurtickfahren) 

13.45 (zu Mittag essen) 

15.00-18.00 (Hausaufgaben rnachen) 

18.10 (Judith antuten) 

18.15-19.(E(fernsehen) 

19.30 (zu Abend essen) 

21.50 (schlafen gehen) 

Um zetin 	siehen Stche iCh Calf 

Quelle: Wir 1 (Arbeitsbuch) Stuttgart : Klett, S. 82 

Material 1 

o khrelb Minknalege svie int netsplet. 

t I:ne h rirrn,r 

tjutro.ti.20.0. 	 0L••. tiV411114. 

I ririi,rn ^.te• 	 N.1,1$L1.11),.1s....1 

drcurd 	z 

Quelle: Wir 1 (Arbeitsbuch) Stuttgart: Klett, S.63 
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4. 

S. €) 
 

UIi 

6.  

s.tgr. man pr 	t: 

a. Vtitcl nach ;cells 

rich SCCIIS 

• c. funt vcor bath zwei 

d. hIh ins 

c. lufF vor fun( 

f. V &ri 1 vofyiki- 

Ulu 

Material 2 

Urn wie viel 
Uhr stehst du auf? 

Wic spat ist es? Was gehort zusammen7 

7. 111:- 	 g. I 	rin.:11:1,1111 siuhn 

8. Uhr 
	

h. hall-, zchn 

Queue: Wir 1 (Arbeitsbuch) Stuttgart: Klett, S. 80 

Material 3 

Erganze die richtigen Formen von linden. 

O Ich 

• Und Antonio? Wie 

Er 

Deutsch interessant. Und du? Wie 

Deutm.Th schwer, 

er Deutsch? 

Deutsch langweilig,. 

 

du Deutsch? 

 

Quelle: Wir 1 (Arbeitsbuch) Stuttgart: Klett, S. 70 
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EINHEIT 2 : EVALUATION 

Aufgabe 1 : 
Sie haben gelernt : Es ist sinnvoll, unterschiedliche Formen der Evaluation des eigenen 
Unterrichts zu nutzen. 
Ordnen sie den Evaluationsformen (1.-4.) die Erldarungen (A-D) zu und erganzen Sie die 
Tabelle. 

Evaluationsformen : Erklarung : 

1. Hospitation A. 	Der Lehrer vergleicht z. B. schriftliche Hausaufgaben. 

2. Introspektive Checkliste B. Der Lerner dokumentiert den eigenen Lernprozess. 

3. Text-und Inhaltsanalyse C. Ein anderer Lehrer beobachtet den Unterricht. 

4. Lernerportfolio D. Der Lehrer reflektiert mit Hilfe eines Fragenkatalogs. 

1. 	 2. 	 3. 	 4. 

C 

[3x3 Punkte; 9 Punkte] 

EINHEIT 3 : BERATUNG VON LERNENDEN 

Aufgabe 1 : 
Sie haben gelernt : Es gibt verschiedene Hilfsmittel, die Sie als Lehrender zur Beratung der 
Lernenden einsetzen ktinnen. Auf der nachsten Seite sehen Sie z. B. eine Lernvereinbarung, 
die nach einem GespraCh zwischen Lehrenden und Lernenden entstanden ist. Warum ist 
das Ausfiillen einer Lernvereinbarung sinnvoll ? 
Begriinden Sie in ein bis zwei Satzen. 

Lernvereinbarung : 

1. Ich arbeite in jeder Deutschstunde gut mit; wenn ich eine Stunde verpasse, 
informiere ich mich selbstandig fiber das, was ich verpasst habe. 

2. Ich lerne/tibe zuhause jede Woche 	 Stunden. 

3. Ich lerne mindestens 	 Vokabeln in der Woche. 

4. Ich lese im Monat 	Zeitungsartikel auf Deutsch im Internet. 

5. Ich gebe meinem Deutschlehrer im Monat 	schriftliche Arbeiten. 

Datum und Unterschrift des Lernenden 	Unterschrift des Lehrenden 

Es ist sinnvoll, dass die Schiller eine Lernvereinbarung wie im Beispiel ausftillen, weil .. . 

[4x1.5 Punkte; 6 Punkte] 

Punkte : 
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Beispiel: Das Modell der didalaischen Analyse ist ein wertvolles Instr 

zur Planung des Unterrichts. 
zur Analyse der eigenen ternerfahrungen. 
zur Analyse von Lehrmaterialien.  

BLOCK 1: UN 1 ERR1CHTSPLANUNG 

Aufgabe 1: 

Sic haben wiehtige Kouzepte and Begriffe zum Thema Unterrichtsplanung kennen gelernt. 
Welche Antwort ist riehtig? Markieren Sic. 

a) Als erstes sollte der Lehrende bei der Planung einer Stunde 

A 	das Material aussuchen, das verwendet wird. 
B ein Lernziel formulieren. 
C 	Unterrichtsphasen festlegen. 

b) Am Ende der Stunde kennen die Lernenden die Bundeslander von Deutschland benennen. 
Bei diesem Lernziel handelt es sich urn ... 

A 	ein globales Lernziel ml Bereich der Fertigkeiten. 
B ein globales Lernziel irn Beriech der Kenntnisse. 
C 	em n Teillemziel im Bereich der Haltungen. 

c) Die Sozialform sollte 

A 	zu der Lerneraktivitat passen und kann immer wieder geweehselt werden. 
B nicht gewechselt werden in einer Unterrichtsstunde, well sonst Unruhe entsteht. 
C 	der Lehrende wahlen auf der Grundlage seiner Fahigkeiten und selten wechseln. 

d) SOS steht filr Sammeln, Ordnen, Systernatisieren und gehort in die Phase der ... 

A 	Prasentation. 
• Semantisierung. 
C 	Bewusstmachung. 

e) FlexibilitAt 

A 	gehOrt zu einer guten Unterrichtsplanung. 
B ist flir junge Lehrende, die noch nicht so gut planen konnen, wichtig. 
C 	sollte es bei der Umsetzung der Unterrichtsplanung me)glichst nicht geben. 

15 x 3 Punkte; 10 Punkte 

Punkte : 2 DTG-004 
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Aufgabe 2: 

Unten sehen Sie eine Seite aus einem B1 -Lehrwerk mit einem ironischen Lesetext sowie den 
Anfang einer Lehrskizze mit den ersten beiden Phasen. Bei der zweiten Phase fehlen das 
Teillernziel, die Leiner- and Lehreraktivitaten, die Sozialform and die Phasenbezeichnung. 
Erganzen Sie die Lticken in der Lehrskizze (auf der nachsten Seite). 

MEN 2 

_L 	Wit verbringen Sie gewohnlich liven Sonntag? 
Untethalten Sit sick bit liner Lernpattnerin j Ihrem Lempartner &saber. • 

Redchten Sit dams in der Masse. 

2_ 	Sehen Sie sick die Obersehrift and die Slider an. 
Urn was Par eine Art von Text handelt es sich wohl7 
Qua einen SacittOtt Qum tin= Berkht Qum &nen itonischen Text 

IMMER WIEDER SONNTAGS 
skit heutemunahmsweise erst um Rini Uhr. DortglistesTeeund 
Vollivertiralum also sperm wk uns das Abendessen. Prima, 
meter Anita, da let genug Zeit, each in Mese toile Csokumentar-
film-Retrospekdve zu gehess, In Maxi-Kind Alla, prints, AnItal, 
kkhere kh hysteria:bin mein Kopildssett Rnd kh dies smarms& 
Nut sthade. doss kh nicht dabei sells wade. Dena icft nice Jetzt 
Eberhard an. 

Es 1st Sortntagmorgen. and kh liege im Sett Me Gesdwfte 
sled gesdeassen. 18 Stunden Fretzeit WS Snick! Was soil ids 

blob tune Jetranden smoke? Aber wen? Vor menet, inneen 
Auge taudit sin orruskulesser Kasper mit einem grimenden 

* Geskinauf. Kant Shirt 8sidlelimnenSonntagsnitKumasi 
MOM! rauf ants MounteMbike, 80 ammeter strampeln Iris an 
saran %Wen die Rider abstellen, 800 FiShenmetm den Berg 
hochrtnnen, die letzten 200 Meter freedimben, am Glutei den 
Paragliding-Schirm austmcken tuninietnserieln, zur Erfrbthung 

is in den See smingen,efranai ans andere Ufer kraden und mild - 
sing jar nun stistappe vier Mksmeter darn wieder taut auf die 
Mk& und Amick nark fiauseletzt 1st Kurt so &Mfg wenn. and 
der Sportsonmag kann in die nactute Mae gthet Also nester 
tn IOets fo undMrrslo relgbisumsleben.In 

is der Sauna hat Kurt dam eine &Seldom SIVIr lessen das Abele:les-
sen ausfalless, urn nods schnell end Stunden Squash en neuen 
Sport-Edebnis-Cerster dranzuhangen.lst dods super:oder? hags 
er.M. super,10m. Super. dass 1h nidst dIch angentien tsetse, sort 
dem Anita. 

J ar. Aided Nein, Anita Mini Es set dens. Ids Mae Lust A112614 
J Wort aus dem Sett as suringen, dards uns die Sonntagsnra-
dnee des VZK (Vmeln fOr saltgersassisc' Kan mermusat e.V3 
nicht entgelut Am !paten Vomsktag 
delves mit dem Tad zur Ausstellungs- 

ts &Stinting In der Staangderle, rind um 
mad UM Mk Professor RudeiChlager 
*ben lioness Ober subjektivistischen 
Cbjektivismus. wahnsInnig interesSant 
de mum man *dads Idn. Dee geht bit 

x halb fan( was sehr gut pastmdenn Ant-
tas Single-Selbsterfahrungsgruppe Mitt 

Eberhard heist Sport Und 
LKultur 1st for the eln 
fremdwort - auger as han- 
d* sich um Essen and l'rin- 
ken. MI diesem Gebiet 1st er 

Uhr gem lin Eden-tiotel. don 

allerdings urtschlagber. 
Sonntags bruncht ab Zaire 45 

gibt's seesaws Roastbeef alt 
m den Scampi. 2S verschledene Kesesoden are awl& LAndem. 
Chanmagner vont FitinStert Nicht ganz billg allerdings, da muss 
man schen was hInargen.Hinteriter Its man relf for eine Wodse so 
Nuildiat - as set dens, man heitit Eberhard. Crersthleput mishit* 
Café Schutt - des mit den berahrnten Crernetorten. Schon eine 
damn artirde genfigen,um sin tilingebaudisthwein himbinig 
aus dens Gleithgewicht zu butegen, abet arm GlOck gIbtkja die-
sel wunderbaren 30 /afire aken Cognac - der lest das Fett. EMI 66 

deer OrIgInal-riavanna kommt as mm zur Rage des Tages 
wash zurn Abendessen7 In den-Weidhor oder die„Feeellere 
Eberhard Ist /Or Me Yorele, welt as dart Mese Warren Elms-
Nabs. glbt.Die Cata-Redmung &lien wiruns Milderlich,undkh 
mesh* einen Vorsdslag. Wit Widen dads at Full zum Restau- to 
rant ... urn amen Verthwungsepademang w madden ... Nein? 
Eberhard sieht mich verstandnislos an red sdsOtarkbesorgtden 
Kopf, Dann wInkt er ein Taxi hems und rant% seiners Flusskrebsers 
entgeden- 

air abet liege each Mutsu im Seated habe kerne Ahnung,wle is 
iithriesen Sontag dbmstehen sell. Mit Mama die Nohstratize 
In fanfsig Kilometer Umlauts abldapperne Mk Annette zum Bun-
gee-Springers? Naja.jetzt retches abet Man mumps rtidst jeden 
Schwachsinn mitmathertoder?Wie gut ass kh Mr den WW1 
Melt Mt each House gamma* babel re 

Quelle: ens next Brarkenkurs (Kurs- and Arbeitsbuch, Lektion 1-5) Minato: limber (S. 16) 
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Zeit Lernziel Lerninhalt 
Lerner- 
aktivitat 

Lehrer- 
aktivitit 

Sozialform 
Medien 
a. Mate- 
rialien 

Phase 

10 Die Lerner Die Lerner Arbeitsauf- Parinerarbeit Einftihrung 
Min. konnen be- 

schreiben, 
was sie nor- 

materweise 
am Sonntag 
machen. 

schreiben 
so viele 
Lebens - 

mittel wie 
moglich 
auf. 

trag: Bear- 
belie' Obung 
I mit Eurem 
Sitznach-
barn. 
Lehrer be-
treut schwa-
there Paare 
und wahlt 
drei Lerner 
aus, die im 

und Plenum 

Plenum he-
richten. 

Globales 
Lesen 

Kursbuch, 
Seite 16, 
Obung 2 

• 

[8 x 5 Punkte; 40 Punkte 

Aufgabe 3: 

Sic haben gelernt: Es gibt Einflussfaktoren, die Sie als Lehrender moglichst fruh analysieren 
mid bei der Unterrichtsplanung berticksichtigen sollten. Zu diesen Einflussfaktoren gehort 
z.B. das Alter der Lernenden. Auf welche anderen Einflussfaktoren sollten Sie bei der Unter-
richtsplanung achten? 
Erlantern Sie zwei (weitere) Einflussfaktoren in wenigen Worten. 

[Beispiel: das Alter der Lernenden 

1. 

2. 

[2 x 5 Punkte; 1 .0 Punkte[ 

DTG-004 	 4 Punkte : 
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BLOCK 3: EVALUIEREN UND BERATEN 

EINHEIT 1: LEISTUNGSMESSUNG 

Aufgabe 1: 

Sie haben sich mit relevanten Fachbegriffen zur Leistungsmessung im Deutschunterricht 
beschaftigt. Welche der Aussagen sind richtig und welche sind falsch? 
Kreuzen Sie an. 

Aussagen zur Leistungsmessung Richtig Falsch 
O. Reliabilitat kann man mit geschlossenen Aufgaben leichter umsetzen 

als mit offenen. Bei offenen Aufgaben sind klare Aufgabenstellungen 
_far die Schiller sowie Bewertungskriterien fur den Korrektor wichtig. 

X 

1. Ein wichtiger Vorteil professioneller Tests ist Objektivitat. Alle Ler-
nenden bearbeiten den Test unter den gleichen Bedingungen und der 
Lehrende bewertet unabhkngig von Personen. 

2. Validitat meint, dass in jeder Testaufgabe moglichst alle Aspekte der 
Sprache beachtet werden, so dass ein Schiller z.B. Punkte verliert, wenn 
er bei der Prtifung des Leseverstehens Grammatikfehler macht. 

[2 x 3 Punkte; 6 Punkte 

Aufgabe 2: 

Sic haben gelernt: Tests im Deutschunterricht klinnen unterschiedliche Aufgabentypen ent-
halten. Die Aufgaben sind entweder geschlossen, halboffen oder often. Wie Lassen sich die 
folgenden Ubungen (Material 1 - 3 auf den nachsten Seiten) in die Typologie einorcinen? 
Machen Sic in der Tabelle jeweils ein Kreuz. 

Material offen halboffen geschlossen 
Beispiel  X 
1 
2 
3  

[3 x 3 Punkte; 9 Punkte 

Punkte : DTG-004 5 
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Me!nen, meine, mein? 

Schreib die Weider in die richtige Liste. 
Schreib mit Farbstiften: blau = maskulin; 
rot = feminin; grUn = neutral; orange = Plural. 

Anorak Stifte Jeans 
Schuhe Pullover 

lnlineskates 
Walkman 

Fahrrad 	Sweater Handy 
Roller 	Ball 

Beispiel: 

O Tina hat Geburtstag. 
Was sagt Brigitte? Was antwortet Tina? 

Quelle: Wir 2 (Arbeitsbuch) Stuttgart: Klett, S. 26 

Material 1 

Quelle: Wir 2 (Arbeitsbuch) Stuttgart: Klett, S. 12 
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• Wo 

• 

Material 2 

Ergiinze mit Prapositionen. 

1. Peter fahrt heute 	 Gebirge. 
2. lm Sommer fahren wir 	 Meer, 	d 	Costa del Sol. 
3. Die Eltern wollen 	 d. 	Bodensee fahren, aber die Kinder wollen 
	 Griechentand. 

4. Eva will Italienisch lernen. Also fahrt sie 	 Italien. 
S. Ich will New York sehen. Also fliege ich  	d 	 USA. 
6. Im Sommer fahrt Familie Seitz 	d 	Dolomiten. 
7. Im Winter fahren wir oft 	d 	Schweiz, 	 St. Moritz. 
8. MI fahre   Ostsee. Dort kann man gut surfen. 

Queue: Wir 2 (Arbeitsbuch) Stuttgart: Klett, S. 14 

Material 3 

Tut mir Lek!, ... 

Schreib Minidialoge. 

• Wo ist mein Roller? 

* 	mir Leid, ich finde deinen Roller nicht. 

Spiel die Minidialoge mit deinem Partner. 

Quelle: Wir 2 (Arbeitsbuch) Stuttgart: Klett, S. 11 

D; 
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EINHEIT 2: EVALUATION 

Aufgabe 1: 

Als Grundlage einer Evaluation kann der Lehrende z. B. Lernertests nutzen und bat dann die 
Wahl zwischen unterschiedlichen Formen des Bewertens. Beispielsweise kann er die Test-
ergebnisse einer Gruppe mit denen einer anderen Gruppe vergleichen. 
Erlantern Sie eine weitere Form der Evaluation von Tests in wenigen Worten. 

1  Beispiel: Tests von verschiedenen Gruppen oder Personen vergleichen 

Aufgabe 2: 

Sie haben gelernt: Auch die Lernenden profitieren von der Beschaftigung mit Lernzielen und 
Lernfortschritten. In einigen Lehrwerken gibt es z.B. Checklisten, die zur Selbstevaluation ge-
nutzt werden Weiche Instrumente kennen Sie melt, die Lernende zur Selbstevaluati-
on nutzen Omen? 
Nennen Sie ein (weiteres) Instrument zur Selbstevaluation der Lemenden. 

Beispiel: Check/isle 

(5 Punktell  

EINHEIT 3: BERATUNG VON LERNENDEN 

Aufgabe 1: 

Sic haben gclernt: Es gibt verschiedene Hilfsmittel, die Sie als Lehrender zur Berating der 
Lernenden einsetzen konnen. Dazu gehdren z. B. Lemvereinbaningen, die Lehreruicr und Ler-
nender zusammen bei einem Beratungsgesprach schreiben. Was konnen der Lehrende und der 
Lernende auf so einer Lernvereinbarung z.B. festgelegen? 
Notieren Sie eine Vereinbarung in ein bis zwei Satzen. 

Punkte : DTG-004 	 8 
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Lemvereinbarung: 

29. Oktober 2013, Sasi Singh 	 P. Pondey 
Datum and Unterschrift des Lernenden 	Unterschrift des Lehrenden 

El 5Punkte 

Nicht vom Kursteilnehmenden, sondern von. Bewerterin auszuftillen! 

Punktezahlen 
Abschiusstest Modul 4 
Scite Punkte 
1 
3 

4 

7 

8 

Gesamtpunktzahl 

von 100 

DTG-004 
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BLOCK 1 : UNTERRICHTSPLANUNG 

Aufgabe 1 : 
Sie haben wichtige Konzepte und Begriffe zum Thema Unterrichtsplanung kennen 
gelernt. Welche Antwort ist richtig ? Markieren Sie. 

Beispiel : Das Modell der didaktischen Analyse ist ein wertvolles Instrument ... 

zur Planung des Unterrichts. 

B zur Analyse der eigenen Lernerfahrungen. 

C zur Analyse von Lehrmaterialien. 

a) Als erstes sollte der Lehrende bei der Planung einer Stunde 

A das Material aussuchen, das verwendet wird. 

B ein Lernziel formulieren. 

C Unterrichtsphasen festlegen. 

b) Am Ende der Stunde kannen die Lernenden die Bundeslander von Deutschland 
benennen. Bei diesem Lernziel handelt es sich um ... 

A eM globales Lernziel im Bereich der Fertigkeiten. 
B ein globales Lernziel im Beriech der Kenntnisse. 

C eM Teillernziel im Bereich der Haltungen. 

c) 	Die Sozialform sollte 

A zu der Lerneraktivitat passen und kann immer wieder gewechselt werden. 
B nicht gewechselt werden in einer Unterrichtsstunde, weil sonst Unruhe entsteht. 
C der Lehrende wahlen auf der Grundlage seiner Fahigkeiten und selten wechseln. 

d) SOS steht fur Sammeln, Ordnen, Systematisieren und gehort in die Phase der ... 
A Presentation. 
B Semantisierung. 

C Bewusstmachung. 

(e) Flexibilitat 

A gehort zu einer guten Unterrichtsplanung. 

B ist fur junge Lehrende, die noch nicht so gut planen konnen, wichtig. 
C sollte es bei der Umsetzung der Unterrichtsplanung moglichst nicht geben. 

[5 x 2 Punkte; 10 Punkte] 

Punkte: 

DTG-004 	 2 
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Aufgabe 

Unten sehen Sie eine Seite aus einem B1-Lehrwerk mit einem ironischen Lesetext 
sowie den Anfang einer Lehrskizze mit den ersten beiden Phasen: Bei der zweiten 
Phase fehien das Teillernziel, die Lerner- und Lehreraktivitaten, die Sozialform und 
die Phasenbezeichnung. 
Erganzen Sie die Lticken in der Lehrskizze (auf der nachsten Seite). 

LESEN 2 
Wie verbringen Sie gewohnlich Ihren Sonntag ? • 
Unterhalten Sie sich mit Ihrer Lernpartnerin/Ihrem Lernpartner dartiber. 
Berichten Sie dann in der Klasse. 
Sehen. Sie sich die Uberschrift und die Bilder an. 
Urn was fiir eine Art von Text handelt es sich wohl ? 
❑ um einen Sachtext p um einen Bericht p um einen ironischen Text 

IM ER WIEDER SONNTAGS  

Cs ist Scerlseillharaers,  und Ich liege Ins Bert Alle Geschrifte 
geschlossen. I8 Stunden Freizeft am Stack! Was soli kit 

blob tun? Jerninden anrufen? Aber wen? Vat MOWN Inneren 
Auge taucht eln muskuloser %artier mit einem grinsenden 
Gastrin sat Kurd NOM Moir nicht Kurt! Elm Sonntag mk Kurt,das 
New rauf aids Mountainbike. 80 Kilometer strampetis bit an 

eine" Berate', die Bader abstain, 800 HOhanmeter den Berg 
hochrennen, die letzten 200 Meter freeclimben, am Glpfel den 
ParaglidIng•Schirrn auspacken und runtersegeln, zur Erfrischung 

io in den See springers, einmal am enders Ufa kraulin und zurOck - 
skid ja nur schlepp. vier Kilometer -, dann wieder rauf auf die 
Bikes und zurOck rods Meuse. Jerct 1st Kurt so rkhtlg warn and 
der Sportsonntag kann In die nachos Phase gehen. Also nosier 
in Kurts Fitness-Folterkekr und MuskeltrainIng bb urn sieben. In 

is der Sauna hat Kurt dam eine toile Idiot Wit lassen das Abendes-
urn ausbilien, an ouch schnell zwel Stunden Squash Im neuen 
Sport-elebnis.Center drenzuhangersIst doch super, odert frost 
et super, Kurt Super; dass kh nicht diets angerufen Plebe, son-
dem Anita. 

Antral Nelms, Anita !skint Es sof dents, kh harts Lust denial, 
.1 Wort aus dens lieu zu springen, diner mu die Sorintagsnia* 
dnest des UZI( (Verviln far zeltaimessische Kernanennusshe . 11.1 
nkht entgeht. Am germ VorrnItteg 
grassy mit dem The zur Ausstellunge. 
entifroung *doe Staidagalerie, und um 
mei Ube ti* Proketor itucischleget 
eke* Venni Ober sUbleidivistischert 
Cibleirdsesesitio, wahnsinnIg Interessant. 
dir muss man elnfach hart. Des geht ble 

a haib rant was sehr gut pant, dents Ani. 
tag Single-Selbsterfahrungsgruppe trifft  

slch haute ausnahonsweise test ten WM Uhr. Dort gibt esTee und 
Volkvert-Keicse. also Sparta wit uns das Abendessen. 
mint Anita, da ist genug Zeit, nods In diese toile Cioivarmenter-
RIns-flettospektIve zu gems, im filludrana. Joh, 
hi here kh hysteisch In mein KopfkIssert Find kh alias supertoll. 
Nur schade, dass kh nicht dabel gran werde. Dann kh rufe htzt 
Eberhard an. 

Eberhard hash Sport. Und 
IG,Kultur 1st for Din en 
Fremdwort auBer es han-
delt skh urn Essen und Trin 
ken. Auf dlasem Gabler 1st or 
allerdings unschiegbar. 
Sonntags bruncht er ab zehn 
Uhr gem Im Eden-Hotel, don 
glbt's Mies van Roastbeef bh 
zu den Scampi, 25 verschledenie laisesorten sus await Lander, 
Champagne van Felnsters. Nicht gent billig allerdings, de muss 
man schon was Whom. Hinterher 1st man red far eine Writhe is 
Nulldlat - as sal dens, man inlet Eberhard.Cler schlepps midi Ins 
Cafe Schulz - das mit den berOhmten Cremetorten. Scion eine 
davon wank geridgen, urn elms Hangebauchschwein langfristig 
aus dam GifiChgeWidlt zu bringers, abet zum Gilick gibes ja die' 
sen wunderbaren 30 Jahre siren Cognac - der VIM des Pet Sal se 

drier Ofigkia144avrinnei kommt as nun stir Rage des rages: 
%bilk sum Abendessen? In den „Waldhor oder In dle.Foratial 
Ebedserd ist fOr die .FonsIW, well as dot these *tens; Fiske 
krebse gast. Die Cafe-Redmung Wien wit tons braderlIch, rind iA 
niacin einen Vorschissa Wit kerusten doch zu Fut) sum Radar,  so 
rant... urn Alen Vedauungsspulergeng 11.1 median ... Nein? 
Eberhard sieht mich verklinditisios anima sesame hewer den 
Kopf. Dann win Itt eln Teel heron raid fahrt semen Flusskrebsen 
engages. 

!di abet Rage nosh Immo' im Belt und habit kiln Ahnung iwie es 
kh diesels Sontag Oberstehet sock MIt Kirsten elle Flohmilekte 

In Whig Kilometer titakrels alsitleepien? Mit Annette sum Bun. 
gee•pringent Na Jab jetzt rekhes abet Man muss ja nkhtjeden 
Schwartskin mitmachen, odet? VA* gut, dais kh Kir den Notion 

Albeit mit nach Hausa geminates habel 

Quelle : em neu Briickenkurs (Kurs- und Arbeitsbuch, Lektion 1-5) Munchen : Hueber (S. 16) 

DTG-004 
	

3 

Download More:- https://www.ignouassignmentguru.com/papers



Zeit Lernziel Lerninhalt 
Lerner- 
aktivitat 

Lehrer- 
aktivitat 

Sozialform 
Medien 
u.Mate- 
rialien 

Phase 

10 Die Lerner Die Lerner Arbeitsauf- Partnerarbeit Einfiihrung 

Min. konnen be- 
schreiben, 
was sie nor- 
malerweise 
am Sonntag 
machen. 

schreiben 
so viele 
Lebens- 
mittel wie 
moglich 
auf. 

trag: Bear- 
beitet Ubung 
1 mit Eurem 
Sitznach-
barn. 
Lehrer be-
treut schwa-
chere Paare 
and wahlt 
drei Lerner 
aus, die im 

and Plenum 

Plenum be-
richten. 

Globales 
Lesen 

Kursbuch, 
Seite 16, 
Ubung 2 

[8 x 5 Punkte; 40 Punkte] 

Aufgabe 3 : 
Sie haben gelernt: Es gibt Einflussfaktoren, die Sie als Lehrender moglichst friih analysieren and 
bei der Unterrichtsplanung berucksichtigen sollten. Zu diesen Einflussfaktoren gehort z.B. das 
Alter der Lernenden. Auf welche anderen Einflussfaktoren sollten Sie bei der Unterrichtsplanung 
achten ? 

Erlautern Sie zwei (weitere) Einflussfaktoren in wenigen Worten. 

Beispiel : das Alter der Lernenden 

1. 

2. 

DTG-004 4 

[2 x 5 Punkte; 10 Punkte] 

Punkte: 
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BLOCK 3: EVALUIEREN UND BERATEN 

EINBEIT 1 : LEISTUNGSMESSUNG 

Aufgabe 1: 

Sie haben sich mit relevanten Fachbegriffen zur Leistungsmessung im 
Deutschunterricht beschaftigt. Welche der Aussagen sind richtig and welche sind falsch ? 
Kreuzen Sie an. 

Aussagen zur Leistungsmessung Richtig Falsch 

0. Reliabilitat kann man mit geschlossenen Aufgaben leichter umsetzen 
als mit offenen. Bei offenen Aufgaben sind klare Aufgabenstellungen 
fair die Schiller sowie Bewertungskriterien far den Korrektor wichtig. 

X 

1. Ein wichtiger Vorteil professioneller Tests ist Objektivitat. Alle Ler-
nenden bearbeiten den Test unter den gleichen Bedingungen and der 
Lehrende bewertet unabhangig von Personen. 

2. Validitat meint, dass in jeder Testaufgabe moglichst alle Aspekte der 
Sprache beachtet werden, so dass ein Schuler z.B. Punkte verliert, wenn 
er bei der Priifung des Leseverstehens Grammatikfehler macht. 

[2 x 3 Punkte; 6 Punkte] 

Aufgabe 2 : 
Sie haben gelernt: Tests im Deutschunterricht konnen unterschiedliche Aufgabentypen 
ent-halten. Die Aufgaben sind entweder geschlossen, halboffen oder offen. Wie lassen sich 
die folgenden Ubungen (Material 1 — 3 auf den ntichsten Seiten) in die Typologie 
einordnen ? 
Machen Sie in der Tabelle jeweils ein Kreuz. 

Material offen halboffen geschlossen 

Beispiel X 

1 

2 

3 

[3 x 3 Punkte; 9 Punkte] 

Punkte: 

DTG-004 	 5 
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meinen 

mein 

meine 

meine 
Plural 

Beispiel: 

Tina hat Ceburtstag. 
Was sagt Brigitte? Was antwortet Tina? 

Quelle: 
	

ir.2 (Arbeitsbuch) Stuttgart: Klett, S. 26 

Material 1 

Melnen, amine, mein? 

Schreib die Wafter in die richtige Liste. 
Schreib mit Farbstiften: blau = maskulin; 
rot = feminin; grun = neutral; orange = Plural. 

Anorak Stifte 
Jeans 

Schuhe Pullover 
Inlineskates 

Walkman 

Fahrrad 	Sweater Handy 

Roller 	lall 

    

Queue: Wir 2 (Arbeitsbuch) Stuttgart: Klett, S. 12 
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Material 2 

Ergiinze mit Priipositionen. 

1. Peter fahrt heute  	Gebirge. 

2. lm Sommer fahren wir 	 Meer, 	d 	Costa del Sol. 
3. Die Eltern wollen 	d 	Bodensee fahren, aber die Kinder wollen 

Griechenland. 

4. Eva will Italienisch lernen. Also fiihrt sie 	 Itallen. 

S. lch will New York sehen. Also fliege ich 	 d 	 USA. 

6. Im Sommer Wirt Familie Seitz 	 Dolomiten. 

7. Im Winter fahren wir oft 	 d 	Schweiz, 	St. Moritz. 

8. Ich fahre 

 

d 	 Ostsee. Dort kann man gut surfen. 

  

Queue: Wir 2 (Arbeitsbuch) Stuttgart: Klett, S. 14 

Material 3 

Tut mir Laid, ... 

Schreib Minidialoge. 

D;2 • Wo ist mein Roller? 

Tut mir Leid, ich finde deinen Roller nicht. 

1#)\ 

Spiel die Minidialoge mit deinem Partner. 

Queue: Wir 2 (Arbeitsbuch) Stuttgart: Klett, S. 11 

• Wo  

•  	 

• 
a 

• 

DTG-004 	 7 
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EINHEIT 2 : EVALUATION 

Aufgabe 1 : 

Ms Grundlage einer Evaluation kann der Lehrnde z.B. Lernertests nutzen und hat darn 
die Wahl zwischen unterschiedlichen Formen des Bewertens. Beispielsweise kann er die 
Test-ergebnisse einer Gruppe mit denen einer anderen Gruppe vergleichen. 

Erlautern Sie eine weitere Form der Evaluation von Tests in wenigen Worten. 

Beispiel: Tests von verschiedenen Gruppen oder Personen vergleichen 

[5 Punkte] 

Aufgabe 2 : 

Sie haben gelernt : Auch die Lernenden profitieren von der Beschaftigung mit Lernzielen 
und Lernfortschritten. In einigen Lehrwerken gibt es z.B. Checklisten, die zur 
Selbstevaluation genutzt werden konnen. Welche Instrumente kennen Sie noch, die 
Lernende zur Selbstevaluation nutzen konnen ? 
Nennen Sie ein (weiteres) Instrument zur Selbstevaluation der Lernenden. 

Beispiel: Checkliste 

[5 Punkte] 

EINHEIT 3 : BERATUNG VON LERNENDEN 

Aufgabe 1 : 
Sie haben gelernt : Es gibt verschiedene Hilfsmittel, die Sie als Lehrender zur Beratung 
der Lernenden einsetzen konnen. Dazu gehoren z.B. Lernvereinbarungen, die Lehrende 
und Lernende zusammen bie einem Beratungsgesprach schreiben. Was konnen der 
Lehrende und der Lernende auf so einer Lernvereinbarung z.B. festlegen ? 

Notieren Sie eine Vereinbarung in ein bis zwei Stitzen. 
Punkte: 

DTG-004 	 8 
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Lernvereinbarung : 

29.0ktober201.3,SasiSinzh 	 P. Pandey 
Datum and Unterschrift des Lernenden 	Unterschrift des Lehrenden 

[15 Punkte] 

Punkte: 

DTG-004 	 9 
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Nicht vom Kursteilnehmenden, sondern von Bewerterin auszufullen! 

Punktezahlen 

Abschlusstest Modul 4 

Seite Punkte 

1 

3 

4 

7 

8 

Gesamtpunktzahl 

von 100 
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O. Eine Lehrskizze 1st in der Lehrerausbil 
	

ouch /lir erfahrene 
Lehrer em sinnvoiks Instrument zur Unt hispkonow 

Fats& 

1. Die Planung beginnt immer mit der Formulierung tins Lernzi 

2. Bei der Planung kaan der Lehrende entscbtiden, ob es in der Unter-
richtsstunde elle Phasen geben soil oder nicht 

3. Wean die Lemenden in der Gruppe zusammenarbeiten, kann der Leh-
rende fiberprtifen, oh alle des Lernzie1 erreicht haben. 

4. Frontalunterricht hat den Vorteil, dass der Lebrende tine Phase sehr 
gut planer und strukturiesen kann. 

. In den Phasen des °bens beginnt man mit frtien Dbungen and macht 
darn stoker gesteuerte und zum Schluss stark gelenkte 

BLOCK 1: UNTERR,ICHTSPLANUNG 

Aufvdie 1: 

Sie haben wichtigc Korrapte und 
Welche der Aussagen zu diesem Thema 
Kreuzen Sie an. 

Thema Unterrichtsplaming Icemen plena. 
tig und welchc sind falsch? 

[5x5 
	

25 

Aufgabe 2: 

Auf der tdclisten Seite sehen Sie eine Seite sus einem Lehrwerk Anitnger mit illustrationen 
and Dbungtm (Al und A2). Die Seite hildet den Anfang einer neuen Lektion. AuBerdem gibt 
es zu dem Anfang dieser Lation emen k-utzen Hartext (ca. 2 Minden) mit einem Onsprach 
zwischen eineni Vat ter mid seinen Kindem inn Supcnnark4 in dem. Geaprich gibt es urea 
ldeinen Konfhlt, well Vater und Kinder unterschiedlichc Dinge, die umber A abgebildet sind, 
kaufm 
Schauen Sie rich die Lehrbuchseile an und lase n Sie die Aufgaben 2a und b.. 

DTG-004 	 2 
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Eis 

Ltdrbalion 

Kaugurnini 

SpleLteugauto 

Pernsehzeltsctuif 

Ns red inarkiere. 

der Vater 	die Kinder 

X 

• kh rifddate dam Wil. 

■ Nein, hem* ilatotrinzu du krinen. 

• Papal, Alma rank GuotuulAirrhenf 

■ Nefn, hruse gibt cs keiric Gurnmderchen. 

der Valer 	die KtrIder 

Feuemeug 

Louf 

Oberrausehun 

Gunurriberchen 

Twtgnarnr I 	

▪  

uod Arbeitsbuch. Lektion 1-4) MA 	a: Hueber (S. 43) 

DTG-004 	 3 
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Temermdd 

Die Lerner 
Wiesen Rene 
Warta in 
einem Dialog 
verwendert. 

 

Lerner-
-Malik& U. 
	 P 

  

I0 
Min. 

Selektives 
Mean 

ICursbuch, 
Seine 43, 
10bung 
A2. 
Player 
and und CD, 
Track 34 

Der Lehrer 
a) fragt: Wo? 
Wer? Was? 

b)gait mit 
einem 

ein Bei-
spiel fiir Al 
and hint bei 
Pteblemen. 

Anfgabe 201: 

-ten Union when Sie den Antling abler Lehrokkate mil den 
Phew fel* Vielec z B. dna Teillernziel, die Lerner- Lehraraktivititen, 
&Omen Sie die Lticken in der Lebtakizze mit foigenden 

• New' Werbeitatc Bonbon. Cannatibilithen, Gammitische S ktursus 
• Die Lana a) beantkaten die Pragen wad b) apaches Dialogs. 
• a) Proutalunterricht; b) Parinensbait 
• KB S. 43. a) lihe•trationen b) Obung Al 
• Minimum 
• Die UMW Mantle Mien, vier im &mermaid weIckes Produkt %ben m&hte 0 

Menem Wren, was der Voter und was die Kinder kaufen m6chten. 
• Die Lerner harm den Dialog von der CD. bearbeitan die Aufgabe und vergiaiehen fine Ergeb-

nisse mit dem Wachbam 
• Der Lehrer midst die Aufgabe, apiett die CD ab and eridikt, due die &haler ihre Ergebul 

mit drama des Nachbarn vargleichen gam 
• Einzelarbek mid Partnerarbeit 
• Prasentation 

I 
	

4 Per lite; 40 Punktej 
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ire haben rich mit relevant= F 	gri en TAW 
bes 	Weiche der Auseagen sind ritht g and 
Kreuzen Sic ISM 

Amara 
O. Ire der . Leistungentessung bedeortet Reliabilitett, 	Lerner mit den 

gkiehen sproehlichea Leietungen helm Teat atoll dieselbe Note 
Women, 

X 

2b: 

Sic haben sclera, dass 1Phasen 	i isache Win= bab421, In der Einftibrung in der 
Leh rs sag dew Labrende z.B. datbr, dass►  wichtiger Worfschatz vorontimtet wird, 
Schauen Sic sick nosh einmal die Einfilbrungspintse in der Stizze an =I tibedegen Sic, 
welch° ander= Funktionen clue MO:thrum balm buni. 
Mtn= Sic zwei (welter.) Funktinnen von 'gen in wenigen Worten. 

B 	Itv unaupfrt 	BERATEN 

UNG 

DTG-004 
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Yowia viii IL 

7.10 ( 	 Urn brim nac 

7.20 (bilhstikken) 
7.45 (zur Schule fahren) 

&OS (Schule, anfingen) 

13.30 (each Hance zurtIckfahren ) 

13.45 (zu Minn essen) 

15.00-18.00 (Hausaidgaben machen) 

10.10 (Judith anrufen) 

1815-19.00 (temsehen) 

19.30 (zu Abend essen) 

21.50 (schlafen gehen) 

Aufgabe 2: 

Sie haben plant: Tests im Deutschunterricht kOnnen tmterschiedliche Aufgabentypen enthal-
ten. Die Aufgsben sind enhveder gesehlossen, halboffen oder offen. Wie lassen sic') die fol-
gender! Aufgabcn ( Material 1 - 3 auf den Masten Seiten) in die Typologie einordnen? 
Machen Sic in der Tabelle jeweils ein Kreuz. 

       

   

h 

 

lumen 
Beispiel  

2 

 

X 

    

      

      

      

       

       

       

       

p x 3 Punkte; 9 Punkte] 

 

Quelte.  Wir A 	) Stuttgart: it  
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Matadal 2 
040114 Wir 1 (Artieltsbuch) 	Kldt. 

Urn wie Wel 
Uhr stehst du auf7 

 

DTG-004 

Queitet Wir I (A 
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Material 3 

• Elgin= die richtigen Ferman von nndin. 

• Ich 	Deutsch interessant„ Und du? Wie 	 du Deutsch? 

• Ich 	 Deutsch schwer. 

• Und Antonio? 	 er Deutsch? 

• Er 	 Dutsch 

Wir I (Arbeitsbacb) Stuttgart Kieft, S.10 

EINHEIT 2: EVALUATION 

Aufgabe 1: 

Sie haben gelernt: Es ist sinnvoll, unterschiedliche Formen der Evaluation des eigenen 
Unterrichts zu nutzett. 
Ordnen sic den Evaluationsformen (1.-4.) die Erklitrtmgen (A-1)) zu und ergAnzen Sie die 
Tabelle. 

Evaluationsformen: 	Er  

L Hospitation 	 A Der Lehrer vergleicht z. B. schriftliche Hausaufgaben. 

2. Introspektive Checkhste B Der Lerner dokumentiert den eigenen Lernprozess. 

3. Text- und Inhaltsanalyse C Ein anderer Lehrer beobachtet den UntelTicbt.  

4. Lernerportfolio 	D Der Lehrer reflektiert mit Hilfe eines Fragenkatalogs. 

te; 9 Punktel 

EINHEIT BERATUTG VON LERNENDEN 

Aufgabe 1: 

Sic haben gelernt: Es gibt verschicdene Hilfsmittel, die Sie als Lehrender zur Beratimg der 
Lernenden einsetzen konnen. Auf der nitchsten Seite schen Sic z. B. eine Lernvereinbarung, die 
oath tinem Gesprach zwischen Lehrenden und Lernenden entstanden ist. Warum ist des 
Ausitillen einer Lernvereinbanmg sinnvoll? 
Begranden Sie in ein bis zwei &Men. 

DTG-004 	 8 
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11, dim die Smear one 
	

Bei  
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Q. No. 10 11 12 Total 1 2 3 4 5 6 7 8 

Marks/Grades 

DTG-004 No. of Printed Pages : 8 

DIPLOMA IN TEACHING GERMAN AS A FOREIGN 
LANGUAGE 

Term-End Examination 	00108 
June, 2018 

DTG-004 : LESSON PLANNING, PREPARATION AND 
EVALUATION 

Time : 3 Hours 	 Maximum Marks : 100 
(i) Write your Enrolment No., Exam Centre Code and Sign on the Question Paper cum Answer 
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(ii) Furnish your answers in the Question Paper cum Answer Booklet itself in the space provided against 

each question. 
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Evaluator Code : 	  
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BLOCK 1: UNTERRICHTSPLANUNG 

Aufgabe 1: 

Sie haben wichtige Konzepte und Begriffe zum Thema Unterrichtsplanung kennen gelernt. 
Weiche der Aussagen zu diesem Thema sind richtig und welche sind falsch? 
Kreuzen Sie an. 

Aussagen zur Grammatikvermittlung Richtig Falsch 

0. Eine Lehrskizze ist in der Lehrerausbildung und ouch fur erfahrene 
Lehrer eM sinnvolles Instrument zur Unterrichtsplanung. 

X 

1. Die Planung beginnt immer mit der Formulierung eines 
Lernzieles. 

2. Bei der Planung kann der Lehrende entscheiden, ob es in der 
Unterrichtsstunde alle Phasen geben soil oder nicht. 

3. Wenn die Lernenden in der Gruppe zusammenarbeiten, kann der 
Lehrende iiberprilfen, ob alle das Lernziel erreicht haben.  

4. Frontalunterricht hat den Vorteil, dass der Lehrende eine Phase 
sehr gut planen und strukturieren kann. 

5. In den Phasen des ()bens beginnt man mit freien Ubungen und 
macht 4ann starker gesteuerte und zum Schluss stark gelenkte 
Ubungen. 

15 x 5 Punkte; 25 Punkte] 

Aufgabe 2: 

Auf der nachsten Seite sehen Sie eine Seite aus einem Lehrwerk fair Anfanger mit Illustrationen 
und Ubungen (Al and A2). Die Seite bildet den Anfang einer neuen Lektion. Auf3erdem gibt 
es zu dem Anfang dieser Lektion einen kurzen Hortext (ca. 2 Minuten) mit einem Gesprach 
zwischen einem Vater und seinen Kindern im Supermarkt; in dem Gesprach gibt es einen 
kleinen Konflikt, weil Vater und Kinder unterschiedliche Dinge, die enter A abgebildet sind, 
kaufen wollen. 
Schauen Sie sich die Lehrbuchseite an und Risen Sie die Aufgaben 2a und b. 
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Aufgabe 2a: 

Unten sehen Sie den Anfang einer Lehrskizze mit den ersten beiden Phasen. Bei der zweiten Phase fehlt 
Vieles: z.B. das Teillernziel, die Lerner- Lehreraktivitaten, die Sozialform etc. 
Erganzen Sie die Lucken in der Lehrskizze mit folgenden Eintragen: 

• Arbeitsblatt 
• Einzelarlieit 
• Karte der Donau, Lesetexte aus Studio d Al, S. 150, U2 
• Lehrkraft unterstutzt TN dabei. 
• Lehrkraft unterstiltzt und Mart Verstandnisfragen. 
• Lehrwerk, Overheadprojektor 
• Partnerarbeit 
• TN konnen einem Text selektiv Informationen entnehmen, um Bild und Textabschnitte 

zuzuordnen und eine beschriebene Reiseroute nachzuvollziehen. 
• TN lesen kurze Texte, ordnen den Urlaubsstationen Fotos zu und markieren die Stationen auf 

der Karte. 
• TN suchen den Verlauf der Donau und notieren auf einem Arbeitsblatt die Lander, durch die 

sic flieSt. 

Lerninhait 

Zeit Teillernziel Lern- 
aktivitlit Sozialform 

Lehr- 
aktivitiit Lernmaterial Medien u. 

Materialien 

10 
Min. 

Die TN 
kcnnen den 
Verlauf der 
Donau und 
kennen die 
Lander 
durch die die 
Donau flieSt. 

Karte der 
Donau 

10 
Min. 

(10 x 4 Punkte; 40 Punkte] 

DTG-004 
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Material 

Be spiel 

1 

3 

offen 	halboffen geschlossen 

X 

Aufgabe 2b: 
Sie haben gelernt, dass Phasen spezifische Funktionen haben. In der Einfuhrung in der Lehrskizze 
sorgt der Lehrende z.B. damr, dass wichtiger Wortschatz vorentlastet wird. Schauen Sie sich noch 
einmal die Einfiihrungsphase in der Skizze an und uberlegen Sie, welche anderen Funktionen eine Ein-
fuhrung haben kann. 
Erlautem Sie zwei (weitere) Funktionen von Einftihrungen in wenigen Worten. 

Beispiel: 
Funktion der Einfiihrungsphase: Vorentlastung von Wortschatz 

Funktionen der Einithrungsphase: 

1. 

2. 

[2 x 2,5 Punkte; 5 Punkte] 

BLOCK 3: EVALUIEREN UND BERATEN 
EINHEIT 1: LEISTUNGSMESSUNG 

Aufgabe I: 

Sie haben sich mit relevanten Fachbegriffen zur Leistungsmessung im Deutschunterricht 
beschaftigt. Welche der Aussagen sind richtig und welche sind falsch? 
Kreuzen Sie an. 

Aussagen zur Leistungsmessung • Richtig Falsch 
0. In der Leistungsmessung bedeutet Reliabilititt, dass Lerner mit den gleichen 

sprachlichen Leistungen helm Test auch dieselbe Note bekommen. X 

1. Objektivitat bedeutet, dass alle Lerner gleich behandelt werden. 

2. Validitat bedeutet, dass man alle Fehler, die ein Lerner macht, in die Be-
wertung einbezieht. 

[2 x 3 Punkte; 6 Punktel 
Aufgabe  2: 

Sic haben gelemt: Tests im Dcutschunterricht konnen unterschiedliche Aufgabentypen enthalten. Die 
Aufgaben sind eniweder geschlossen, halbotien oder Mien. Wie lassen sich die folgenden Aufaaben 
(Material 1 - 3 at& den nachsten Seiten) in die Typologic cinordnen? 
Macho Sic in der TabeIle jeweils ein Kreuz. 

13 x 3 Punkte; 9 Punkte) 

DTG-004 
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Be ispiel: 

0 Monikas Tagesablauf. Monika 

        

 

7.10 (aufstehen ) 

7.20 (Inihstiicken) 

7.45 (zur Schule fahren) 

8.05 (Schule, anfangen) 

13.30 (nach Hause zunickfahren) 

13.45 (zu Mittag essen) 

1S.00-18.00 (Hausaufgaben machen) 

18.10 (Judith anrufen) 

1815-19(X) (fernsehen) 

19.30 (zu Abend essen) 

21.50 (schlafen gehen) 

 

,:xim,rauch siebett stehedi auf. 

   

         

         

         

         

         

         

         

         

         

         

         

Queue: Wir I (Arbeitsbuch) Stuttgart: Klett, S. 82  

Niaterial I 

Einkaufen. Herr Bauer kauft Bananen, Brot Butter, Wasser, Chips and Schokolade. 
In der Zeichnung sind vier Fehler. Finden Sie die Fehler und schreiben Sie einen Dialog. 

• Guten Tag, was darf es sein? 

Ich hiitte gem •  	  

Quelle: Studio I) Al Cornelsen ,S171 

DTG-004 	 6 
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I'  2Pfund .. 

0 

Uebe Mama, 

war der Urlaub schOn? Deine 8lumen leben noch sie brauchen wirkbch vial Wasser. Die Briefe iegen 

auf dem Poch  (0) (aut - der Tisch). Den Setif:et:el habe Ich 	 (1) (neben - dse Tur) 

gehlingt. 	 (2) tunter - das Telefon) hegt die Liste mit den Anrufen. Puh, das Telefon 

hat so oft geldingelt. Die DVOs habe ich jetzt 	 (3) fin - das Regal) gesteNt. Ich albs 

sie nicht mehr 	 

meine Weider sind noch 

Tschus. Nicki 

  

(4) (hinter - der Femseher) legen, das ist so unpraktisch. Ach so, 

	(5) (in - die Waschmaschine). Ich hole sie am Wochenende. 

  

  

Material 2 

Satzteile verbinden. Verbinden Sie die Setzteile und kontrollieren 

Sie mit den Texten aus Aufgabe 1. 

Ent Essen von Schokolade sind die Darien 

Eine Aplelschorle 1st eine Mischung aus 2 

Kaitee 1st das Lieblingsgetrank 3 

Die Schweizer haben iin Jahr 2003 4 

Fast alle Mensdien in Deutschland 5 

Dunides Brot essen die -Deutsche') lieber als 6 

Ent Viertel der Osterreicher hat 7 

M ilchschokolade essen 8 

a der Oster- 

reicher. 

b tidies Brot. 

c zu Hausa eine 

.Espresso 

d die Schw 

e Mineral" 

t essenjed 

g in Europ 

h pro Person fast 23 Pfund 

Schokolade gegessen. 

Queue: Studio I) Al, Sprachtraining, Cornelsen, S62 

Material 3 

Dativ oder Akkusativ? Erganaen Sie und schreiben Sie die Artikel in der richtigen Form, 

Queue: Netzwerk A2 Testheft Langenscheidt, S. 12 

EINHEIT 2: EVALUATION 

Aufgabe 1: 

Sie haben gelernt: Es ist sinnvoll, unterschiedliche Formen der Evaluation des eigenen 
Unterrichts zu nutzen. 
Ordnen sie den Evaluationsformen (1.-4.) die Erkliirungen (A-D) zu und ergAnzen Sie die Tabelle. 

Evaluationsformen:. 	Erklarung:  

1.Hospitation 	 A Der Lehrer vergleicht z. B. schriftliche H. 

2. Introspektive Checkliste B Der Lerner dokumentiert den eigenen Lei 

3. Text- und Inhaltsanalyse C Ein anderer Lehrer beobachtet den Unterricht. 

4. Lernerportfolio 	D Der Lehrer reflektiert mit Hilfe eines Fragenkatalogs. 

DTG-004 
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1. 	 2. 	 3. 	 4. 
C 

[3 x 3 Punkte; 9 Punkte] 

EINHEIT 3: BERATUNG VON LERNENDEN 

Aufgabe I: 

Sie haben gelernt: Es gibt verschiedene Hilfsmittel, die Sie als Lehrender zur Beratung der Lernenden 
einsetzen ktinnen. Auf der nachsten Seite sehen Sie z. B. eine Lernvereinbarung, die nach einem 
Gesprach zwischen Lehrenden und Lernenden entstanden ist. Warum ist das Ausfilllen einer 
Lernvereinbarung sinnvoll? 
Begriinden Sie in ein bis zwei Satzen. 

Lernvereinbarung: 

1. Ich arbeite in jeder Deutschstunde gut mit; wenn ich eine Stunde verpasse, informiere ich 
mich selbstandig Ober das, was ich verpasst habe. 

2. Ich lerneMbe zuhause jede Woche 	Stunden. 

3. Ich !erne mindestens 	Vokabeln in der Woche. 

4. Ich lese im Monat 	Zeitungsartikel auf Deutsch im Internet. 

5. Ich gebe meinem Deutschlehrer im Monat 	schriftliche Arbeiten. 

Datum und Unterschrift des Lernenden 	Unterschrift des Lehrenden 

Es ist sinnvoll, dass die Schiller eine Lemvereinbarung wie im Beispiel ausfillen, weil 

[6 Punkte] 

DTG-004 	 8 
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Aufgabe 1: 

Sie haben sich mit relevanten Fachbegriffen zur Leistungsmessung im Deutschunterricht 

beschaftigt. Welche der Aussagen sind richtig and welche sind falsch? 

Kreuzen Sie an. 
Falsch Richtig 

0. In der Leistungsmessung bedeutet Reliabilitat, doss Lerner mit den 
gleichen sprachlichen Leistungen beim Test auch dieselbe Note 

bekommen. 
1. Objektivitat bedeutet, dass alle Lerner gleich behandelt werden. 

2. Validitat bedeutet, dass man alle Fehler, die eM Lerner macht, in die 

Bewertung einbezieht. 
/ 2 x 3 Punkte; 6 Punkte 

Aufgabe 2: 

Sie haben gelernt: Tests im Deutschunterricht konnen unterschiedliche 
AufgabentyPen enthal-

ten. Die Aufgaben sind entweder geschlossen, halboffen oder offen. Wie lassen sich die fol-
genden Aufgaben ( Material 1 - 3 auf den nachsten Seiten) in die Typologie einordnen? 

Machen Sie in der Tabelle jeweils eM Kreuz. 

/ 3 x 3 Punkte; 9 Punkte 

Beispiel: 

klenlitas TagesOlauf.Walks ierzlibia 

7.10 (aufstehen) 
7.20 (frOltstticken) 
7.45 (zur Schule fahren) 

8.05 (Schule, anfangen) 
13.30 lnach Hause zurtickfahren) 

(zu Mittag essen) 
I5.00-111.00 afausaufgaben ruacheitl' 

1810 (ludithatuut 
18 15-19 00tiertts, 

 19.30tzu Abend 
21.50 (schlafen geben) 

Quelle: Wir 1 (Arbeitsbuch) Stu 

Um zebu, nod) Sieber', *he ieh ati 

art: Klett, S. 82 

DTG-004 
	 2 

Download More:- https://www.ignouassignmentguru.com/papers



b: 'Jahn nach sechs 

C. fiintitor halb. Sad 

d. halb etas 

C. Mayor turd 

Material I 

0 SchrellbUnlash:me wie 

\ Ich  nehme due
Cithen Abend. 	 (tiaschsuppe ) 

7., 	Unit was 

	

trinken Ste? 	 • (s  Emil tsfineridwasser.) 

dreiundsechvgll 

Quelk: Wir I (Arbeitsbuch) Stuttgart: Klett, S. 

Material 2 

Queue: Wir 1 (Arbeitsbuch) Stuttgart: Klett, S. 8 

DTG-004 	 3 
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Material 3 

Erglinze die richtigen Formen von finders. 

▪ ich 	 Deutsch interessant. Und du? Wie 

lch 	 Deutsch schwer. 

▪ Und Antonio? Wie  	er Deutsch? 

* Er 	__Deutsch langweilig. 

Quelle: Wir 1 (Arbeitsbuch) Stuttgart: Klett, S. 70 

Aufgabe 3: 

Sie haben wichtige Konzepte und Begriffe zum Thema Unterrichtsplanung kennen gelernt. 
Welche der Aussagen zu diesem Thema sind richtig und welche sind falsch? 
Kreuzen Sie an. 

  

Richtig Falsch 
Aussagen zur Grammatikvermittlung 
0. Eine Lehrskizze ist in der Lehrerausbildung und auch fur erfahrene 

Lehrer ein sinnvolles Instrument zur Unterrichtsplanung. 
X 

 

1. Die Planung beginnt immer mit der Formulierung eines Lernzieles. 

2. Bei der Planung kann der Lehrende entscheiden, ob es in der Unter-
richtsstunde alle Phasen geben soil oder nicht. 

3. Wenn die Lernenden in der Gruppe zusammenarbeiten, kann der Leh-
rende tiberprtifen, ob alle das Lernziel erreicht haben. 

4. Frontalunterricht hat den Vorteil, dass der Lehrende eine Phase sehr 
gut planen und strukturieren kann. 

5. In den Phasen des ()bens beginnt man mit freien Ubungen und macht 
dann starker gesteuerte und zum Schluss stark gelenkte Ubungen. 

/ 5 x 5 Punkte; 25 Punkte 

Aufgabe 4: 

Auf der nachsten Seite sehen Sie eine Seite aus einem Lehrwerk ftir Anfanger mit Illustrationen 
und Ubungen (Al und A2). Die Seite bildet den Anfang einer neuen Lektion. Aul3erdem gibt 
es zu dem Anfang dieser Lektion einen kurzen HOrtext (ca. 2 Minuten) mit einem Gesprach 
zwischen einem Vater und seinen Kindern im Supermarkt; in dem Gesprach gibt es einen 
kleinen Konflikt, weil Vater und Kinder unterschiedliche Dinge, die unter A abgebildet sind, 

kaufen wollen. 
Schauen Sie sich die Lehrbuchseite an und losen Sie die Aufgaben 2a und b. 

	 du Deutsch? 
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A 444 - 

Sch9koriegei der, - 

Spielzeugauto des, 

Gvmmibarchen das, 

Wer mtkhte was? Horen Ste und markieren Sie. 

der Vater 	die Kinder der. Vater 	die Kinder 

• Pa a, kaufst du war eln Els? 

Luftballon der, -s 
Zigarette die, -n 

Fernsehzeitscb rift ,11,'. - en 

Eis des mar g.) 

Oberrqschungsei das, -er 

Was sagen die Kinder? Was antwortet der Vater? 

• kit rnlichte einen Lola. ".%1 
111 	heute bekornmst du *Open.. 

• Papa, ✓ schau mat: Gratunibiirchen1 S-7\' 
111 Neirr,-> her& gibt es 1.5.elne Gurnmibarchen. 

t 
tri4114  

bereft e Noderen ie Nomen 

1 
 ironer mit Mike', 

-Mural turd  
Wortakzent, also: 
die, zigarette, -n 
(, kuncer yokel), 
tiasVitkzeugindo. 's 
(N.; tanger'Yoka9^ .,, 
*tifitry,Me•snitAll 
netten WOrterm  
Suintiith Ste die 
Nytirter, SOrech"? 
Sig die Wortet taut 
 und 
und 41'04 

*St larigsam 

Loth der, -s 

440060  Ituerzeug das, -e 

Els 	 Zigaretten 
Luftballon 	 Feuerzeug 
Kaugummi 	 Lodi 
Spielzeugauto 	 Oberraschungsel 
Femsehzeitschrift 	 Gumrnibarchen 

Queue: Tangram I ague 
(Kurs- und Arbeitsbuch, Lektion 1-4) Mfinchen: Hueber (S. 43) 
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Teillernziel 

Die Lerner 
konnen neue 
Wtirter in 
einem Dialog 
verwenden. 

Lerninhalt 

Selektives 
HOren 

Lehrer-
aktivitat 

Medien 
Sozialform u. Mate-  Phase 

rialien 

Der Lehrer 
a) fragt: Wo? 
Wer? Was? 

b) gibt mit 
einem Schil-
ler ein Bei-
spiel Rh-  Al 
und hilft bei 
Problemen. 

Kursbuch, 
Seite 43, 
Ubung 
A2, CD-
Player 
und CD, 
Track 34 

/ 10 x 4 Punkte; 40 Punkte 

6 

Zeit 

1 0 
Min. 

5 
Min. 

Lerner-
aktivitlit 

DTG-004 

Aufgabe 4a: 

Unten sehen Sie den Anfang einer Lehrskizze mit den ersten beiden Phasen. Bei der zweiten 
Phase fehlt Vieles: z.B. das Teillernziel, die Lerner- LehreralctivitAten, die Sozialform etc. 
Erganzen Sie die Liicken in der Lehrskizze mit folgenden Eintragen: 

•
Neuer Wortschatz: Bonbon, Gummibarchen, Grammatische Struktur aus Lekt. 3: Akkusativ 

• Die Lerner a) beantworten die Fragen und b) sprechen Dialoge. 

• a) Frontalunterricht, b) Partnerarbeit 

• KB S. 43, a) Illustrationen b) ()bung Al 

• Einfilhrung 
• Die Lerner konnen hOren, wer im Supermarkt welches Produkt haben mOchte ODER: ... 

konnen horen, was der Vater und was die Kinder kaufen mochten. 

• Die Lerner horen den Dialog von der CD, bearbeiten die Aufgabe und vergleichen Ihre Ergeb- 

nisse mit dem Nachbarn 
•

Der Lehrer erklart die Aufgabe, spielt die CD ab und erklart, dass die Schiller ihre Ergebnisse 
mit denen des Nachbarn vergleichen sollen 

• Einzelarbeit und Partnerarbeit 
• Prasentation 
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Aufgabe 4b: 

Sie haben gelemt, dass Phasen spezifische Funktionen haben. In der Einfiihrung in der 
Lehrskizze sorgt der Lehrende z.B. dafiir, dass wichtiger Wortschatz vorentlastet wird. 
Schauen Sie sich noch einmal die Einctihrungsphase in der Skizze an und tiberlegen Sie, 
welche anderen Funktionen eine Einfilhrung haben kann. 
Erlautern Sie zwei (weitere) Funktionen von Einfiihrungen in wenigen Worten. 

Beispiel: 
Funktion der Einfiihrungsphase: Vorentlastung von Wortschatz 

Funktionen der Einfilkungsphase: 

1. 

2. 

/ 2 x 2,5 Punkte; 5 Punkte 

Aufgabe 5: 

Sie haben gelemt: Es ist sinnvoll, unterschiedliche Formen der Evaluation des eigenen 
Unterrichts zu nutzen. 
Ordnen sie den Evaluationsfonnen (1.-4.) die Erklarungen (A-D) zu und erganzen Sie die 
Tabelle. 

Evaluationsformen: 	Erklarung:  

1. Hospitation 	 A Der Lehrer vergleicht z. B. schriftliche Hausaufgaben. 

2. Introspektive Checkliste B Der Lerner dokumentiert den eigenen Lemprozess. 

3. Text- und Inhaltsanalyse C Ein anderer Lehrer beobachtet den Unterricht. 

4. Lemerportfolio 	D Der Lehrer reflektiert mit Hilfe eines Fragenkatalogs. 

4. 
C 

/ 3 x 3 Punkte; 9 Punkte 

DTG-004 
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Aufgabe 6: 

Sie haben gelernt: Es gibt verschiedene Hilfsmittel, die Sie als Lehrender zur Beratung der 
Lernenden einsetzen konnen. Auf der nachsten Seite sehen Sie z. B. eine Lemvereinbarung, die 
nach einem Gesprach zwischen Lehrenden und Lernenden entstanden ist. Warum ist das 
Ausfilllen einer Lemvereinbarung sinnvoll? 
Begriinden Sie in ein bis zwei Satzen. 

Lernvereinbarung: 

1. Ich arbeite in jeder Deutschstunde gut mit; wenn ich eine Stunde verpasse, informie-
re ich mich selbstandig Ober das, was ich verpasst habe. 

2. Ich lerne/Cibe zuhause jede Woche 	Stunden. 

3. Ich lerne mindestens 	Vokabeln in der Woche. 

4. Ich lese im Monat 	Zeitungsartikel auf Deutsch im Internet. 

5. Ich gebe meinem Deutschlehrer im Monat 	schriftliche Arbeiten. 

Datum und Unterschrift des Lernenden 	Unterschrift des Lehrenden 

Es ist sinnvoll, dass die Schiller eine Lernvereinbarung wie im Beispiel ausfallen, weil 

/ 6 Punkte 

DTG-004 	 8 
	 1,200 
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Aufgabe 1: 

Sie haben sich mit relevanten Fachbegriffen zur Leistungsmessung im Deutschunterricht 

beschaftigt. Welche der Aussagen sind richtig and welche sind falsch? 

Kreuzen Sie an. 

Aussagen zur Leistungsmessung Richtig Falsch 

0. In der Leistungsmessung bedeutet Reliabilitat, dass Lerner mit den 
gleichen sprachlichen Leistungen beim Test auch dieselbe Note 
bekommen.  

X 

1. Objektivitat bedeutet, dass alle Lerner gleich behandelt werden. 

2. Validitat bedeutet, dass man alle Fehler, die eM Lerner macht, in die 
Bewertung einbezieht. 

vi _. -I 11.--.L.4... k Asamsb.tal 

Aufgabe 2: 

Sie haben gelernt: Tests im Deutschunterricht konnen unterschiedliche Aufgabentypen ent-

halten. Auf welche Aufgabentypen geht es in den folgenden Aufgaben (Material 1 - 3 auf 

den nachsten Seiten)? 

[3 x 3 Punkte; 9 Punkte] 

Material 
Beispiel 
	

Offene Aufgabe 

1 

2 

3 

DTG-004 	 2 
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Beispiel.° 

o Monlkas Tagesablauf. Monika 

7.10 (aufstehen) 

7.20 (ftthstilcicen) 

7.45 (zur Schule fahren) 

8.05 (Schule, anfangen) 

13.30 (nach Hause zurUckfahren) 

13.45 (zu Mittag essen) 

15.00-18.00 (Hausaufgaben machen) 

18.10 (Judith anrufen) 

18.15-19.00 (fernsehen) 

19.30 (zu Abend essen) 

21.50 (schlafen gehen) 

 

Um zehn nach sieben stehe ich awl 

    

     

      

      

      

      

      

      

      

      

      

 

Quelk: Wir 1 (Arbeitsbuch) Stuttgart: Klett, S. 82 

Material 1 

• Mena 1111•11dblege wle Int Beimpeal. 

• Guten Abend.  
attune  

•	  

d.M.dmirsig 11/1 
Quelle: Wir 1 (Arbeitsbuch) Stuttgart: Klett, S. 63 
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Uhr 1. 

2. Uhr 

3. Uhr 

4. Uhr 

5. Uhr 

6. Uhr 

So sagt man privat: 

a. Viertel nach sechs 

b. zehn nach sechs 

c. flinf vor halb zwei 

d. halb eins 

e. ti.inf Inn funf 

f. Viertel vor vier 

g. ftinf nachhalb sieben 

h. halb zehn 

7. (S) Uhr 

8. 0  Uhr 

Material 2 

Urn wie viel 
Uhr stehst du auf? 

• Wle spat 1st es? Was gehort zusammen? 

Quelk: Wir 1 (Arbeitsbuch) Stuttgart: Klett, S. 80 

Material 3 

Erginze die richtlgen Forman von linden. 

• Ich 	 Deutsch interessant. Und du? Wie 	 du Deutsch? 

• Ich 	 Deutsch schwer. 

• Und Antonio? Wie 	 er Deutsch? 

• Er 	 Deutsch langweilig. 

Quelk: Wir 1 (Arbeitsbuch) Stuttgart: Klett, S. 70 
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Aufgabe 3: 

Sie haben gelemt: Es ist sinnvoll, unterschiedliche Formen der Evaluation des eigenen 
Unterrichts zu nutzen. 
Was versteht man unter den folgenden Evaluationsformen? 

Evaluationsformen:  

Hospitation 

1. Introspektive Checkliste 

2. Text- und Inhaltsanalyse 

3. Lemerportfolio 

Erklarung: 

 

Ein anderer Lehrer beobachtet den Unterricht. 

  

  

  

x 3 Punkte; 9 Punkte] 

EINHEIT 3: BERATUNG VON LERNENDEN 

Aufgabe 4: 

Sie haben gelernt: Es gibt verschiedene Hilfsmittel, die Sie als Lehrender zur Beratung der 
Lemenden einsetzen konnen. Auf der nachsten Seite sehen Sie z. B. eine Lemvereinbarung, 
die nach einem Gesprach zwischen Lehrenden und Lemenden entstanden ist. Warum ist das 
Ausftillen einer Lemvereinbarung sinnvoll? 
Begriinden Sie in eM bis zwei Satzen. 
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Download More:- https://www.ignouassignmentguru.com/papers



Lernvereinbarung: 

1. Ich arbeite in jeder Deutschstunde gut mit; wenn ich eine Stunde verpasse, 
informiere ich mich selbstandig Ober das, was ich verpasst habe. 

2. Ich lerne/ithe zuhause jede Woche 	Stunden. 

3. Ich lerne mindestens 	Vokabeln in der Woche. 

4. Ich lese im Monat 	Zeitungsartikel auf Deutsch 	im Internet. 

5. Ich gebe meinem Deutschlehrer im Monat 	schriftliche Arbeiten. 

Datum und Unterschrift des Lernenden 	Unterschrift des Lehrenden 

Es ist sinnvoll, dass die Schiller eine Lernvereinbarung wie im Beispiel ausftillen, weil 

[6 Punktej 

BLOCK 1: UNTERRICHTSPLANUNG 

Aufgabe 5: 

Sie haben wichtige Konzepte und Begriffe zum Thema Unterrichtsplanung kennen gelernt. 
Welche Antwort ist richtig? Markieren Sie. 

Beispiel: Lernziele beziehen sich immer auf 

A 	Kenntnisse zu den zentralen Lerninhalten wie Wortschatz und Grammatik. 
Kenntnisse, Fertigkeiten oder Haltungen. 

C 	auf die Fertigkeit Sprechen. 

a) Welche der folgenden Fragen sollte der Lehrende bei der Unterrichtsplanung nach dem 
Modell der Didaktischen Analyse als erstes beantworten? 

A 	Mit welchem Material arbeiten die Schiller in der Unterrichtsstunde? 
B 	Was sollen die Schiller tun, urn das Lernziel zu erreichen? 

C 	, Was sollen die Schiller lernen? 
DTG-004 	 6 
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b) Die Lernenden konnen am Ende der Stunde jemanden begraften. Bei diesem Lernziel 
handelt sich urn ... 

A 	ein Teillernziel im Beriech der Kenntnisse. 
B 	ein globales Ziel im Bereich der Fertigkeiten. 
C 	ein globales Ziel im Bereich der Haltungen. 

c) Frontalunterricht hat den Vorteil, 

A 	dass der Lehrende so immer vorgehen und jedes Ziel umsetzen kann. 
B 	dass der Lehrende die Unterrichtskommunikation gut planen und Zeit sparen kann. 
C 	dass die Lernenden einen besonders hohen Redeanteil haben. 

d) Sie haben das SOS-Verfahren kennen gelernt, das sich besonders ftir die 
Bewusstmachung von grammatischen Strukturen gut eignet. Die Buchstaben SOS stehen 
fur...  

A 	Sammeln, Ordnen, Systematisieren 
B 	Sammeln, Ordnen, Sortieren 
C 	Sortieren, Ordnen, Systematisieren 

e) Im Mittelpunkt der Unterrichtsplanung und des Unterrichts steht immer der Lernende. 
Aus diesem Grund sollte der Lehrende am besten immer 

A 	die Planting so, wie sie in der Lehrskizze notiert ist, vollstandig umsetzen. 
B 	eine sehr grobe undetaillierte Planung machen, um flexibel bleiben zu konnen. 
C 	genau planen, aber trotzdem flexibel bleiben. 

[5 x 4 Punkte; 20 Punkte] 
Aufgabe 6: 

Unten sehen Sie den Anfang einer Lehrskizze In der Unterrichtsstunde mi 
den Akkusativ einftihren. In den ersten beiden Phasen, die hier skizziert sir 
lernziele, die Lerneraktivitaten und die Sozialformen. 
Erganzen Sie die Lticken mit folgenden Eintragen: 

Beispiel: Die Lerner schreiben so viele Lebensmittel wie moglich auf 
1. Einzelarbeit/Plenum 
2. Die Lerner konnen eine Frage zum Text beantworten. 
3. Die Lerner lesen einen Dialog in der Backerei und beantworten die Frage des Lehrers. 
4. Die Lerner konnen typisch deutsche Lebensmittel notieren. 
5. Gruppenarbeit 
6. Wortschatz Lebensmittel 
7. Globales Lesen 
8. Frage: Was kauft Frau Maier? 
9. leere Blatter und Stifte 
10. Arbeitsauftrag: Arbeitet in Gruppen und notiert so viele typisch deutsche Lebensmittel wie 

moglich. 
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Zeit Lernziel Lerninhalt 
Lerner- 
aktivitilt 

Lehrer- 
aktivitiit 

Sozialform 
Medien 
u. Mate- 
rialien 

Phase/ 
Kommentar 

10 
Min. 

Beispiel: 
Die Lerner 
schreiben 
so viele 
Lebens-
mittel wie 
moglich 
auf 

15 
Min. 

[10 x 5 Punkte; 50 Punkte] 
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Aufgabe 1: 

Ein junger Kollege erzahlt Ihnen, dass er einen Test fur seine Schiller konstruiert hat. Davor 
hatte er mit seinen Schulern Wortschatz zum Thema Wohnen erarbeitet und getibt. 
Schauen sie sich den Test an und (Eisen Sie die Aufgaben la und 1 b. 

Test 

Schreibt einen Text Ober Eure Wohnsituation: 

/60 

Aufgabe la: 

Sie haben sich mit Giitekriterien fiir Tests beschaftigt. Unten linden Sie relevante Kriterien 
und die Beschreibung des Tests, der den Kriterien nicht  entspricht. 
Ordnen Sie den Kriterien (1.-3.) die konkreten Beschreibungen (A-C) zu und erganzen Sie die 
Tabelle. 

Kriterien: 	 Testbeschreibung: 

0. Objektivitut 

1. Validitat 

2. Reliabilitat 

3. Wirtschaftlichkeit 

A Der Test besteht aus einer Aufgabe mit freicr Textpro-
duktion. 

B Der Lehrer zieht in guten Texten Punkte ab, weil der im 
Unterricht gelernte Wortschatz nicht verwendet wird. 

C Der Lehrende braucht fur die Korrektur sehr lange Zeit 
und kann den Test erst nach zwei Monaten zuruckgeben. 

D Der Lehrende gibt einigen Set -it:dem, die Texte mit vie-
len Fehlern schreiben, trotzdem gute Noten, weil sie 
mundlich gut sind. 

2. 	 3. 

[3 x 3 Punkte; 9 Punkte] 
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Aufgabe lb: 

Schauen Sie sich die Testbeschreibung noch einmal an und uberlegen Sie, welchen Verbes-
serungsvorschlag Sie dem Kollegen machen kiinnten. 
Notieren Sie einen Tipp oder Vorschlag zur Verbesserung in ein bis zwei Satzen. 

[6 Punkte] 

Aufgabe 2: 

Sie haben sich mit der Evaluation von und im Unterricht beschaftigt. Welche Aussage ist je-
weils zutretTend? 
Markieren Sie. 

Betsprel: Alle Evaluationen im Rahmen des Unterrichts beziehen sich cuff ... 

die Beurteilung der Qualinit and Ef 4tivitat von Unterrichtsprogrammen. 
Leistungsmessung 
Unterrichtsprogramme oder die Leistungen der Lernenden. 

a) Beim Evaluieren kann es passieren, dass der Evaluierende Daten falsch auswertet oder 
interpretiert. Deshalb 

A 	gelten die Giitekriterien, die wir von der Leistungsmessung kennen. 
B 	gibt es auch bier Giitekriterien: es rind aber andere als die der Leistungsmessung. 
C 	sollte sich niemand selber evaluiercn. 

h) Fin Portfolio ist ein Instrument zur 

A 	Bewertung von Lernenden. 
Planung von Unterricht. 

C 	Selbstevaluation von Lernenden oder Lehrenden. 
[2 x 3 Punkte; 6 Punktej 
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Aufgabe 3: 

Sie haben gelemt: Lernberatung kann eine wichtige Erganzung Ihres Unterrichts sein. Wel-
che der Aussagen zu diesem Thema sind richtig und vvelche sind falsch? 
Kreuzen Sie an. 

Aussagen zur Beratung von Lernenden Richtig Falsch 

0. Spruchlernberatung ist sinnvoll. weil Spruche individuell unterschiedlich 
gelet-nt wird. 

X 

1. Mit wem und mit welchem Ziel Beratung stattfindet, bestimmt der Leh-
rende. 

I 2. Beratung funktioniert besonders gut, wenn sie in verschiedenen Schritten 
oder Phasen ablauft. 

3. Vor einem Beratungsgesprach sollte ein Lehrer eine Lernvereinbarung 
schreiben, die der Schtiler wahrend der Beratung unterschreibt. 

- 	- - - 	- [3 x 3 Punkte; 9 Punkte 

Aufgabe 4: 

Sie haben wichtige Konzepte und Begriffe zum Thema Unterrichtsplanung kennen gelemt. 
Welche der Aussagen zu diesem Thema sind richtig und welche sind falsch? 
Kreuzen Sie an. 

Aussagen zur Grammatikvermittlung Richtig Falsch 

0. Eine Lehrski:ze isi in der Lehrerausbildung und ouch fUr erfahrene 
Lehrer ein sinnvolles Instrument zur Unterrichtsplanung. 

X 

, 

I. Die Planung beginnt immer mit der Formulierung eines Lemzieles. 

2. Bei der Planung kann der Lehrende entscheiden, ob es in der Unter-
richtsstunde alle Phasen geben soil oder nicht. 

3. Wenn die Lernenden in der Gruppe zusammenarbeiten, kann der Leh-
rende tiberprtifen, ob alle das Lernziel erreicht haben. 

4. Frontalunterricht hat den Vorteil, dass der Lehrende eine Phase sehr 
gut planen und strukturieren kann. 

5. In den Phasen des Ubens beginnt man mit freien Ubungen und macht 
dann starker gesteuerte und zum Schluss stark gelenkte Ubungen. 

x 4 Punkte; 2b Pun 
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uerzetig das, -e 
berizes.. 

Fernsehzeitschrift die, -en 

Aufgabe 5: 

Auf der nachsten Seite schen Sie eine Seite aus einem Lehrwerk fur Anfanger mit Illustrationen 
und Ubungen  (Al und A2). Die Seite bildet den Anfang einer neuen Lektion. AuBerdem gibt 
es zu dem Anfang dieser Lektion einen kurzen l-lortext (ca. 2 Minuten) mit einem Gesprach 
zwischen einem Vater und seinen Kindern im Supermarkt; in dem Gesprach gibt es einen 
kleinen Konflikt, weil Vater und Kinder unterschiedliche Dinge, die unter A abgebildet sind, 
kaufen wollen. 
Schauen Sic sich die Lehrbuchseite an und losen Sie die Aufgaben a und b. 

kaufst du mit- 

Kaugummi der, -s 

Loili der, -5 

luftballon der, -s 
Zigarette die, -n 

Gurnmibarchen das, 

Schokoriegel der, - 	1; 	s das (nor Sg.) 

Spkizeugauto das, 	
Uberraschungsel das, -er 

A t Was sage's die Kinder? Was antwortet der Vaster? 

• Ich mOchte einen 

■ Nein, .4teute bekommst du keipen. 

• Papa, schau mak Gurnmibeirchenl > 

lir Nein, ' betae gu n c3 keine Gononibarrhen. 
i.• 

LerutO ,  
Notieren Sie Nornen 
limner mit Artikel, 
Plural und 
Wortakzent, also: 
die Zigarette, -n 

kurzer Vokal), 
das Spielzeugauto, -s 
0. longer Vokal). 
Spleen Sic mit den 
neuen Wortem: 
Summen Sie die 
Weiner, sprechen 
Sie die WOrter taut 
und leise, langsam 
und schnell 

A 2 Wer mochte was? Harem Ste und markleren Ste. 
`," .... y4 	 der Voter 	die Kinder 	 der Vater 	die Kinder 

Ets 	 X 	Ztgaretten 	X 

Luftballon 	 X 	 Feuerzeug 	X 

Kaugumnd 	 Loin 

Spleizeugauto 	 X 	Oberraschungsei 

Fernsehzeitschrift 	 Gummtbarchen 

Queue: Tangratn I aktuell (Kurs - und Arbeitsbuch, Lektion 1-4) Mfinchen: Hueber (S. 43) 

DTG-004 	 5 	 P.T.O. 
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Aufgabe 5a: 

Unten sehen Sic den Anfang einer Lehrskizze mit den ersten beiden Phasen. Bei der zweiten 
Phase tehlen das Teillernziel. die Lerner- und Lehretaktivitaten, die Sozialform und die 
Phasenbezeichnung. 
Ert!anzen Sie die Lucken in der Lehrskizze. 

Zeit Lernziel Lerninhalt 
Lerner- 
aktivitat 

Lehrer-
aktivitat 

Sozialform 
Medien 
u. Mate- 
rialien 

Phase 

---- 

Die Lerner 
konnen neue 
Worter in 
einem Dialog 
vemenden. 

Neuer 
Wortschatz: 
Bonbon, 
Gummibar- 
then.... 

Grammati- 
sche Struktur 
aus Lekt. 3: 
Akkusativ 

Die Lerner 
a) beast- 
worten die 
Fragen und 
h) sprechen 
Dialoge. 

Der Lehrer 
a) fragt: Wo? 
Wer? Was? 

b) gibt mit 
einem Schu- 
ler em Bei-
spiel Ptir Al 
und hilft bei 
Problemen.  

a) Frontal-
unterricht, 

b) Partner-
arbeit 

_ 

Einfuhruno . 

Min. 

Kursbuch . 
Seite 43, 
()bung 
A2. CD-
Player 
und CD, 
Track 34 

[8 x 5 Punkte; 40 Punkte 

DTG-004 
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Aufgabe 5b: 

Sie haben gelernt, dass Phasen spezifische Funktionen haben. In der Einfiihrung in der 
Lehrskizze sorgt der Lehrende z.B. daftir. dass wichtiger Wortschutz vorentlastet wird. 
Schauen Sie sich noch einmal die Einfuhrungsphase in der Skizze an and uberlegen Sie, 
welche anderen Funktionen eine Eintlihrung haben kann. 
Frlautern Sie zwei (weitere) Funktionen von EinfiThrungen in wenigen Worten. 

Bei.spiel: 
Funktion  der Einfiihrungsphuse:  Vorendustung von Wortschatz  

Funktionen der Einffihrungsphase: 

f2 x 5 Punkte; 10 Punktej 
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DTG-004 

DIPLOMA IN TEACHING GERMAN AS A FOREIGN LANGUAGE 

Term-End Examination 

June, 2020 

DTG-004: LESSON PLANNING, PREPARATION & EVALUATION 

Time: 3 Hours 	 Maximum Marks: 100 

Note : Answer all questions in the answer sheet. 

Aufgabe 1: - 

Sie haben wichtige Konzepte und Begriffe zumThema Unterrichtsplanung 

kennen gelernt. Unten sind ein paar Fachbegriffe der Unterrichtsplanung. Was 

verstehen Sie darunter? Was muss die Lehrkraft in der Stunde tun? 

Lernziel, Lemaktivitat, Materialien, Madien. 

[4x3 Punkte; 12 Punkte] 

Aufgabe 2 : 

Unten sehen Sie eine Lehrskizze. Erganzen Sie die Lticken mit folgenden Eintragen: 

Beispiele: 

Die Lerner schreiben so viele. Lebensmittel wie moglich auf. 

Arbeitet in Gruppen und notiert so viele typisch deutsche Lebensmittel wie 

moglich. 

1. Die Lerner konnen typisch deutsche Lebensmittel notieren. 

2. Wortschatz zum Thema: Lebensmittel 

3. Gruppenarbeit 

4. Leere BM-ter und Stifte 

5. Die WOrter werden zum Schluss vorgelesen 

6. Die. Lerner konnen eine Frage zum Text beantworten. 

7. Globales Lesen 

Download More:- https://www.ignouassignmentguru.com/papers



[ 21 	 DTG-004 

8. Am Ender der Stunde kOnnen die Schiller Lebensmittel benennen 

9. Die Lerner lesen einen Dialog im Supermarkt und beantworten die Frage des 

Lehrers 

10. Frage: Was kauft Frau Maier? 

11. Einzelarbeit / Plenum 

12. Kopien mit dem Dialog 

13. Die Antworten werden an die Tafel geschrieben. 

Kommunikatives Lernziel: 

[4x1 Punkte; 4 Punkte] 

Zeit Lernziel Lerninhalt Lerner- 

aktivitht 

Lehrer- 

aktivitht 

Sozial- 

form 

Medien 	u. 

Materialien 

Phase/ 

Kommentar 

10 Min. Beispiel: 

Die Lerner 

schreiben so viele 

Lebensmittel wie 

moglich aut. 

Beispiel: 
Arbeitet in 

Gruppen und 

notiert so viele 

typiach deutsche 

Lebensmittel wie 

moglich. 

15 Min. 

[12x3 un te; 36 Punkte 

Aufgabe 3 : 

Erklaren Sie die drei Arten von Testaufgaben und geben Sie fiir jede Art ein Beispiel. 

[3x4 Punkte; 12 Punkte] 

Aufgabe 4 : 

a) Wie warden Sie Ihren eigenen Unterricht selbst evaluieren. Nennen Sie vier 

Methoden. 
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14x1 Punkte; 4 Punktej 

b) 	Jetzt erlautern Sie 2 davon, die Sie selbst benutzen werden. 

13x2 Punkte; 6 Punkte] 

Aufgabe 5 : 

Eine Schiilerin wirkt im Unterricht lustlos and ist oft mit anderen Dingen als mit dem Lemen 

beschaftigt. Ihre Leistungen sind auch nicht mehr so gut wie noch vor einpaar Monaten. Sie 

beschliei3en mit ihr zu sprechen. Sie haben gelemt, class die Lernberatung aus drei. Schritten 

besteht. Beschreiben Sie kurz, wie Sie das Beratungsgespach durchftihren. 

[3x2 Punkte; 6 Punktej 

Aufgabe 6 : 

Planen Sie eine Unterrichtsstunde mit dem unten angegebenen Material (etwa 45 Minuten). 

Formulieren Sie ein passendes Lemziel dazu. 

Wer kauft ihre eigentlich das 

Rot zenfutter? 
Thema Taschengeld 

3 hruner zu wenig - selten zu viel 

a Lest die-  Texte and beantwOrtet die Fragen. 

I. Wer braucht Geld fir sein Handy? 

2. Wer bekommt auch von der Gramutter Geld? 

3. Woftir gibt Kerstin ihr Geld aus? 

4. Wem bezahlen die Eltern die Kinokarte? 

5. Wer gibt sein Taschengeld nicht ganz aus? 

6. Warum geht Manuel selten einkaufen? 

7. Pik wen kauft Markus ein Geschenk? 
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Mein Taschengeld reicht nie! Ich fmde, dass 15 Euro im 

Monat zu wenig sind. Ich hatte gern mehr, Kino, Popcorn, 

Hamburger. Alles ist so teuer. Alle anderen Jugendlichen 

bekommen mehr als ich. Well ich Jobbe und Geld verdiene, 

reicht es gerade so. Ich brauche ja mindestens zehn Euro im 

Monat fiir mein Handy. Diesen Monat brauche ich noch 

mehr: Ich muss ein Geschenk far meine Schwester kaufen! 

Markus. Nimachen, 15 Jahre. 

Eigentlich hab ich zu viel. Ich bekomme acht Franken in der 

Woche. Wenn wir ins Kino oder essen gehen, bezahlen 

meine Eltern. Fur meine Schulsachen zahien sie sowieso. 

Deshalb spare ich das meiste Geld, das ich von meinen Eltern 

bekomme. Ich kaufe Sul3igkeiten, Zeitschriften, usw. Aber 

ich gehe seiten in die Stadt shoppen — zu viele 

Hausaufgaben:)! 

Manuel, Luzern, 15 Jahre. 

Wenn ich gehe Naica Schreibe, reicht es 

Seit ich 15 bin, bekomme ich von meinen Elter 25 Euro im 

Monat. Far besonders gute Noten bekomme ich manchmal 

Geld. Deshalb reicht mein Taschengeld meistens. Wofiir? 

Rir Getranke in der Schule und Eis am Samstagnachmittag. 

Wenn ich plette bin, bekomme ich manchmal etwas von 

meiner Oma. 

Cara, Miinchen, 15 Jahr. 

Es reicht nicht — aber es geht nicht enders 

Unser Vater ist seit sechs Monaten arbeitslos, deshalb habe 

ich zu wenig Taschengeld. Samstags fabbe ich vn 14-17 Uhr 

in einen kleinen Laden: aufraumen, sauber machen usw. Vom 

Chef bekomme ich dafar 15 Euro. Aber das gebe ich 

D meistens gleich aus: Klamotten, Kosmetik, Kino. 

Kerstin, Innsbruck, 15 Jahre. 
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b. Lest die Texte A-D noch einmal. Sammelt AusdrOcke zum Thema 
Taschen eld in einer Mindma 

Lerntipp 

Notiere 	wichtige 	WOrter 

(SchusselwOrter) und sammle sie in 

einer Mindmap. 
C. Zwei Meinungen von Eltern. Hurt zu. Wer spricht? 

D. Hort noch einmal und notiert zwei neue Informationen. 

  

(genial A2 Kursbuch S. 84) 

[3x2 Punkte; 6 Punkte] 

- o 
	 5G0 
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DIPLOMA IN TEACHING GERMAN AS A FOREIGN LANGUAGE  

Term-End Examination  

December, 2020 

DTG-004: LESSON PLANNING, PREPARATION & EVALUATION   

Time: 3 Hours   Maximum Marks: 100 

Note : Answer all questions in the answer sheet. 

Aufgabe  1: 

Unten sehen Sie eine Lehrskizze. Ergänzen Sie die Lücken mit folgenden Einträgen:  

- Beispiele:  

- Die Lerner schreiben so viele Lebensmittel wie möglich auf. 

- Arbeitet in Gruppen und notiert so viele typisch deutsche Lebensmittel wie 

möglich.  

1. Die Lerner können typisch deutsche Lebensmittel notieren.  

2. Wortschatz zum Thema: Lebensmittel 

3. Gruppenarbeit 

4. Leere Blätter und Stifte 

5. Die Wörter werden zum Schluss vorgelesen 

6. Die Lerner können eine Frage zum Text beantworten.  

7. Globales Lesen 

8. Am Ender der Stunde können die Schüler Lebensmittel benennen  

9. Die Lerner lesen einen Dialog im Supermarkt und beantworten die Frage des 

Lehrers 

10. Frage: Was kauft Frau Maier? 

11. Einzelarbeit/Plenum 

12. Kopien mit dem Dialog 

13. Die Antworten werden an die Tafel geschrieben. 

 

Kommunikatives Lernziel: 

...................................................................................................................................................... 

...................................................................................................................................................... 
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 [ 2 ] DTG-004 

...................................................................................................................................................... 

...................................................................................................................................................... 

[4 x 1 Punkte = 4 Punkte] 

 

Zeit  Lernziel Lerninhalt  Lerner- aktivität Lehrer- aktivität Sozial- 

form 

Medien u. 

Materialien 

Phase/ 

Kommentar 

10 

Min. 

  Beispiel:  

Die Lerner 

schreiben so viele 

Lebensmittel wie 

möglich aur 

Beispiel:  

Arbeitet in Gruppen 

und notiert so viele 

typisch deutsche 

Lebensmittel wie 

möglich. 

   

15 

Min. 

       

[12 x 3 Punkte = 36 Punkte] 

 

Aufgabe  2: 

Sie haben wichtige Konzepte und Begriffe zum Thema Unterrichtsplanung kennen gelernt. 

Unten sind ein paar Fachbegriffe der Unterrichtsplanung. Was verstehen Sie darunter? Was 

muss die Lehrkraft in der Stunde tun? 

Lernziel, Lernaktivität, Materialien, Medien. 

...................................................................................................................................................... 

...................................................................................................................................................... 

...................................................................................................................................................... 

...................................................................................................................................................... 

[4 x 3 Punkte = 12 Punkte] 

 

Aufgabe  3: 

a) Wie würden Sie Ihren eigenen Untericht selbst evaluieren. Nennen Sie vier 

Methoden :  

...................................................................................................................................................... 

...................................................................................................................................................... 

...................................................................................................................................................... 

...................................................................................................................................................... 

[4 x1 Punkte = 4 Punkte] 

b) Jetzt erläutern Sie 2 davon, die Sie selbst benutzen werden.  
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...................................................................................................................................................... 

...................................................................................................................................................... 

...................................................................................................................................................... 

...................................................................................................................................................... 

[3 x2 Punkte = 6 Punkte] 

 

Aufgabe  4: 

Erklären Sie die drei Arten von Testaufgaben und geben Sie für jede Art ein Beispiel. 

...................................................................................................................................................... 

...................................................................................................................................................... 

...................................................................................................................................................... 

...................................................................................................................................................... 

[3 x4 Punkte = 12 Punkte] 

 

Aufgabe  5: 

Eine Schülerin wirkt im Unterricht lustlos und ist oft mit anderen Dingen als mit dem Lernen 

beschäftigt. Ihre Leistungen sind auch nicht mehr so gut wie noch vor ein paar Monaten. Sie 

beschließen mit ihr zu sprechen. Sie haben gelernt, dass die Lernberatung aus drei Schritten 

besteht. Beschreiben Sie kurz, wie Sie das Beratungsgespräch durchführen.  

...................................................................................................................................................... 

...................................................................................................................................................... 

...................................................................................................................................................... 

...................................................................................................................................................... 

[3 x 2 Punkte = 6 Punkte] 

 

Aufgabe  6: 

Planen Sie eine Unterrichtsstunde mit dem unten angegebenen Material (etwa 45 Minuten). 

Formulieren Sie ein passendes Lernziel dazu. 

 

Wer kauft ihre eigentlich das 

Rot zenfutter? 

Thema Taschengeld 

3     Immer zu wenig – selten zu viel 

a     Lest die Texte und beantwortet die Fragen.  
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1. Wer braucht Geld für sein Handy? 

2. Wer bekommt auch von der Großmutter Geld? 

3. Wofür gibt Kerstin ihr Geld aus? 

4. Wem bezahlen die Eltern die Kinokarte? 

5. Wer gibt sein Taschengeld nicht ganz aus? 

6. Warum geht Manuel selten einkaufen? 

7. Für wen kauft Markus ein Geschenk? 

 

 A 

 

Mein Taschengeld reicht nie! Ich finde, dass 15 Euro im 

Monat zu wenig sind. Ich hatte gern mehr, Kino, Popcorn, 

Hamburger. Alles ist so teuer. Alle anderen Jugendlichen 

bekommen mehr als ich. Wenn ich Jobbe und Geld verdiene, 

reicht es gerade so. Ich brauche ja mindestens zehn Euro im 

Monat für mein Handy. Diesen Monat brauche ich noch 

mehr: Ich muss ein Geschenk für meine Schwester kaufen!  

Markus. Nimachen, 15 Jahre. 

 

 B 

 

 

Eigentlich hab ich zu viel. Ich bekomme acht Franken in der 

Woche. Wenn wir ins Kino oder essen gehen, bezahlen 

meine Eltern. Für meine Schulsachen zahlen sie sowieso. 

Deshalb spare ich das meiste Geld, das ich von meinen Eltern 

bekomme. Ich kaufe Süßigkeiten, Zeitschriften, usw. Aber 

ich gehe seiten in die Stadt shoppen – zu viele 

Hausaufgaben:)! 

Manuel, Luzern, 15 Jahre. 

 

 C 

 

Wenn ich gute Noten Schreibe, reicht es 

 Seit ich 15 bin, bekomme ich von meinen Elter 25 Euro im 

Monat. Für besonders gute Noten bekomme ich manchmal 

Geld. Deshalb reicht mein Taschengeld meistens. Wofür? 

Für Getränke in der Schule und Eis am Samstagnachmittag. 

Wenn ich plette bin, bekomme ich manchmal etwas von 

meiner Oma.  
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Cara, München, 15 Jahr. 

 

 D 

 

 

 

Es reicht nicht – aber es geht nicht anders 

Unser Vater ist seit sechs Monaten arbeitslos, deshalb habe 

ich zu wenig Taschengeld. Samstags jobbe ich von 14-17 Uhr 

in einen kleinen Laden: aufräumen, säuber machen usw. Vom 

Chef bekomme ich dafür 15 Euro. Aber das gebe ich 

meistens gleich aus: Klamotten, Kosmetik, Kino. 

Kerstin, Innsbruck, 15 Jahre. 

 

Lerntipp 

Notiere wichtige Wörter 

(Schlüsselwörter) und sammle sie in 

einer Mindmap. 

b. Lest die Texte A-D noch einmal. Sammelt Ausdrücke zum Thema 

Taschengeld in einer Mindmap.  

 
                           haben                 bekommen 

   Plette sein 

 

 

 
    nie                                                  jobben        sparen 

 

C. Zwei Meinungen von Eltern. Hört zu. Wer spricht?  

D. Hört noch einmal und notiert zwei neue Informationen. 

 (genial A2 Kursbuch S. 84) 

 [4 x 5 Punkte; 20 Punkte] 

Geld 

Thema 

Taschengeld 
Geld 

Das ist der 

Vater von 
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